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Dadische Landeszeitung

44. Jahrgang. Nr . 137.
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England lehnt Rußlands Vorschläge ab
Forlsetzung der Aussprache

in Gens .
und Frankreich erbost

über öle Rede Bernstorsss .
Jl

^ Gens, 20. März. (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .)
et der Abrüstungskommission haben heute vormittag in einer

^ ??ulichen Bürositzung die Frage studiert , was mit dem russischen
u, t1

,tungsprojett geschehen soll. Soll es einer Unterkommiss -on über?
(t, werden, oder in össentlicher Vollsitzung abgelehnt ' werden ?
1, ^ heute Mittag , daß der Gedanke einer Unier -

">w i s j j o n ausgegeben sei , und zwar aus dem einsachen Grunde
^

( tl man keine Mitglieder fiir diese Unterkommission austreiben
. Daher will man die Prüfung der russischen Vorschläge mit

seilen Lesung der Abrüstungskonvention verknüpfen .
^ /Ulan erinnerte dabei an einen Satz aus der Rede des Trafen

n ft o r f f von gestern , der diese Methode zwar vorgeschlagen
Bit ' °ber in der Erwartung, dafo die zweite Lesung noch in dieser
N Ä^periode vorgenommen werden sollte . Der Verlaus der heuti -
8elött nicht einwandfrei erkennen, wie die Fruge
$tej werden soll. Vielleicht ist man sich auch in den leitenden

g
n der Kommission heute noch gar nicht einig geworden .

ttt mutzte man denn wohl oder übel heute nachmittag in « in-
> von

<i„. Aussprache über die russischen Borschläge
lifchen

t ®ie beiden ersten Redner , die von der abrüstungsgegne -
»»d d ?" ppe vorgeschickt waren , der italienische General Marin «
«Ii, r* 1 französische Delegierte Graf Elauzel . begnügten sich da -
' üftii CtJI ?re n . daß die russischen Vorschläge einer völligen Ab-
^ ftun

n fl in vier Jahren sich mit den Endabsichten der Ab-
Üb jf

°
r

° '
!'lmi fii °n deckten . D -nnoch müsse man eine Reihe von

. Un in die Durchführbarkeit setzen.
S« y . 'hrer Beweisführung spielte die Lehr « von dem so »
k'släiift en Kriegspotentiell eine Rolle, das darauf bin-
Jjtow/-' die gesamte wirtschastliche . finanzielle und industrielle

'e tie - 0nsfra t̂ eines Landes als nationale Rüstung anzusehen ist
t.net' Völker würden nach einer völligen Abrüstung noch weit

'5»[>i„
® ^ ute von den Staaten mit großem Kriegspotentiell ab-

$ werden.
jj«ften

Cr '" " .' «jiifä« Vertreter hob besonders den Wert der gewiss«»
°er ^ gründlichen und ängstlich -sorgfältigen bisherigen Vorarbeit» »

oerr hervor . Das Problem des Friedens werde nicht d>
"che £V 0 |t \ man die Waffen beseitige , sondern durch eine wirk-

'Sanisierung des Friedens.
Hauptredner der Sitzung war Lmd Tufhendmn .

'^ ' !e wirkten Cushendams Argumente sehr glücklic"ehlten weite Teile seiner Rede ihren Zweck . Seine Aus-
'$ tn Iie^en ° uf eine glatte Ablehnung der rujsi »
N schlüge hinaus , roeitn er auch immer wieder für
» foth *

e Prüfung eintrat. Einleitend warf der englisch«
?°r. dak,

Vertreter >ier Sck'vjettegierung . Herrn Litwinow ,
«

,
* r gestern in seiner R .'de der Kommission keine Er -

"cHte w n 8 e n z u m russischen Projekt gegeben habe , und
^ i>& 2 5tasc :

0t« Russen hier, um zn arbeiten, oder warum sind sie
f 'hifai eigentlich hier ?
A bat k - ' c er unter Zitierung oo i Artikeln aus bet „^ sTOcftiia **
>. - russische Regierung nicht von dem Geiste der Zusam -
k ^ßesebt ^em Völkerbunde beseelt sei . sondern vielmehr ihn
f 3U machen versuche. Man wolle den Kapitalisten

h - runterreißen. wie in dem besagten Artikel der
, , ml ' * lesen sei .
ti una k

^'iwinow von einer Sabotierung d « r Ab «
? hrsch.s, ? urch die Kommission spreche , so lägen die Dinge

Wteti fv.~ T 0enau umgekehrt. Zn einer ganzen Anzahl von
eweist Eushendam dann .

, daö die Russen den Völkerbund umgehen
"l hier ti!

'
* Sroße: Will Sowjetruhland wirklich den Frieden, den

i»v ®s ai ? ,
lt ° ' eler Mühe organisieren ?

de » « i-
^ ei Arten von Kriegen , den internationalen Krieg

Wer von denen der letztere der schrecklichste ist .
<ti!\ ®8ten Bussen überall zum Bürgerkrieg aufgefordert .
di° ^n . » „? ch, uieni' die Russen mit dieser Praxis brechen

Jl 1 ^er
..englischen Oberhoheit ständen so viele Völker .

>l^ ^ksen v f
genügend entwickelt seien , um hier in Genf ihrevSnt

> biet » a? C
j
tte ' en Zu können , über die England wachen müsse,

''d>leit auf
° ' eÖe öet ^uglischen Politik eine grotze Verant-

Î en .̂^chaftigte sich sodann mit einer ganzen Anzahl von
ba« J 'chla flen , beispielsweise polemisierte er gegen den Vor -

I
" Pojizei nach der Abrüstung mit (St >

tiSf.
'ch' Iten p r u ft c t sein dürfe . Dem könnte man nur ent-

inS fcine ' t?; L"?. Beispiel die englische Polizei diesen Artikel
itagM, „

' e Julien schlügen ferner vor . das ; Private das Recht
V ^uiheitd ™,Ii Ä 1™ eingeräumt bekommen sollten . Nach-
Zlj. . .̂ orten

'
..' e Verhältnisse im Sowetstaat mit ironisch gemein -

» 3um Äl 8 ' W tc ' Nihrtc er aussah das Zraaen von
Vf * , ^ ihunh -Jf -x t

Cn ® ru " dIätzcTi der ziniMerten Staaten
''tWf ^ e über bi! ®ei der Besprechung der russischen

i,t„ die
^ °ktenabrustung erklärte er. England habe sich

„nb Herabsetzung der Seerüstungen
5»sŝ sse abzufchukk̂ «

b
v

"
r Vorschlag gemacht, die llntersee-

"-Ue Gerung YiZ$ !"
r , E " ^ and sei dazu auch weiter bereit . Diese

tolte, c% ndlUna l„ !•? on Amerika , das er damit aufforderte , jn
^ ^

"vlungen über d . e Herabsetzung der Seerüstungen ein

für ') .̂ 0e n^
0"

v ]^ner_ *?i |d« behandelte der enalische Vertreterr ei. » e was mit ho* oer enainlye Vertreter
'Ue^ JPrühtna , russischen Vorschlägen geschehen soll. Er ist

tüfyp
n

. ßetuno ber
'

«
^ ese Prüfung zusammen mit der

tzarmrin / ^ '
.'/ung?konveniion vorgenommen werden Es

es nb "? Xtl v r
°
-1 ^ ' ^ en Dokumenten hergestellt werden

di./ " russltckwn 9?nrMif" ? or allem die Regierungen sich
^ » rschi »

Vorich agen befaßten Ihm versönlich scheinen»ge Zu wenig S -nn für die praktischen politischen
Bedürfnisse

aufzubringen, denn sie enthielten keine Bestimmung Wer die San k-
tionen gegen einen Angreiser . Der Völkerbund habe wuf
dem Gebiet der Abrüstung genügend gearbeitet , vielleicht nicht ener-
gisch genug , aber der Fortschritt komme mit der Evolution.

Nach dieser ausgedehnten Bestechung der russischen Vorschläge
durch den englischen Vertreter nahm der japanische Vertreter Sato
das Wort , der erklärte , daß

die russischen Abrüstungsvorschläge und die Abrllstungsarbeite «
des Völkerbundes völlig wesensverschUden

seien ; daher müßte die Frage ausgoworsen werden , ob denn die
Komm ssion überhaupt die Kompetenz habe , Jich mit den russischen
Vorschlägen zu befassen, doch meinte er, daß die russischen Vorschläge
in der Kommission zu begrüßen seien und daß Rußland über lurz
oder lang zu dem Völkerbund in ein anderes Verhältnis treten werde

Zum Schluß der Sitzung nahm noch der Kanadier R i d de l l das
Wort , der sich im großen und ganzen den Ausführungen Lord Eushen-
datns anschloß. Morgen früh w .rd eine Vollsitzung stattfinden , in der
nach der vorläufigen Rednerliste noch der holländische und der schwe¬
dische Vertreter , der Amerikaner Gibson und der polnische Ver
treter Sokal zu den russischen Vorschlägen Stellung nehmen werden .

Nach der Sitzung konnte man in der Wandelhalle des Völker-
bundes noch eine ganze Anzahl von Kommentaren hor>.m , aus^

denen
besser als aus den Reden selbst hervorgeht , wie die heutige Sitzung
zu beurteilen ist . Die Franzosen , deren Vertreter heute eine außer-
ordentlich klägliche Figur gemacht hat , sind wütend über den Verlauf
der Sitzung . Die Russen sind dagegen sehr belfriedigt. darüber,

daß es trotz der verzweifelten Veriuche. die russischen Vorschläge
totzuschweigen , doch zu einer Aussprache gekommen ist,

an dek sich alle großen Militärmächte, Italien, Frankreich, England
und Japan beteiligt haben.

Nach der morgigen Vormittagsstzung wird sich wahrscheinlich
Litwinow eine 24stündige Frist ausbitten, um übermorgen Punkt

für Punkt zu den Ausführungen Eushendam » Stellung zu nehme»
Diese Stellungnahme ist zweifellos den Russe-n sehr leicht gemacht
worden ; denn wenn Euihendam zum Beispiel die Frage ge-stelli hat,
warum die Russen nach Genf gekommen sind , jo kann Litwinow ant «
wotren : „Aus Einladung des Völkerbundrates "

, das heißt , auf Ein-
ladung Englands.

Von einem geistreichen Russen hörte man die Bemerkung über
Cufhendams Vorwurf. Rußland wolle die Arbeit sabotieren : Ist es
Sabotage , wenn man einen Eingeschlafenen aufweckt?

Nicht nur bei den Russen , sondern auch bei unbeteiligten Kreisen
hat die Rede Cushendams große lleberrafchung hervorgerufen ,

denn sie war eigentlich nichts anderes , als eine konservative Wahlrede
und viele Argumente , die der englische Vertreter verwandte , wie
MM Beispiel die Sanktionen gegen den Angreifer, sind weiter nich .s .
als französische Beweismittel , von den Engländern jahrelang be -
kämpft und nunmehr wahllos hervorgeholt .

Lord Eushendam soll übrigens, ebenso wie die Franzosen , erbost
sein über die gestrige Rede des Grafen Bernitorff. auf deren W r-
kung die heutige Debatte zweifellos zum Teil zurückzuführen ist.
Die Franzosen nannten heute die deutsche Delegation bereits
..Kommunisten ".

Man sagt, daß der gros>e rednerische Kraftaufwand Cushendams
sich ebensosehr gegen den Grasen Bernstorfs , wie gegen Litwinow

gerichtet habe.
Dem gegenüber ist wohl daraus hinzuweisen , daß die Engländer ja
selbst durch den Friedensvertrag dafür gesorgt haben , daß wir in der
Abrüstungsfrage einen anderen Standpunkt einnehmen müssen, als
England.

Die Bedeutung der heutigen Sitzung besteht darin , daß zum ersten
Male seit längerer Zeit die Militärstaaten offen Farbe bekennen
mußten , wie sie über eine baldiae Abrii 'tuna denken, um die sie an¬
geblich den Weltkrieg geführt und den Völkerbund gegründet haben

Blulige Zusammenslvsze.
Unruhen bei Demvnskrakionen

in Schlesien .
TU. Breslau , 2g. März . Bei einer gestern in Langenöls (Kreis

Nimptsch) veranstalteten Zwangsversteigerung land »
wirtschaftlicher Betriebe , zu der sich etwa 1000 Landwirte
aus der Umgebung eingefunden hatten , durch Absingen von Liedern
die Abgabe von Geboten zu verhindern suchten , kam es zu großen
Tumultszenen . Ein von Breslau nach Langenöls herbeigerufenes
Schutzpolizeikommando mußte einschreiten, un: ernste Unruhen zu ver-
hüten . Bei dem Versuch der Vornahme einer Verhaftung eines
Demonstranten und nachdem auch das Eingreifen mit
Gummiknüppeln ungenügenden Erfolg hatte ,

sah sich die Schutzpolizei gezwungen , « in Maschinengewehr
auszufahren .

Es gab eine Reihe Leichtverletzter unter den Landwirten. Die
Ruhe konnte bald wieder hergestellt werlden.

Neue schwere Unruhen in Siebenbürgen .
* Berlin , 20. März. (Funkspruch) Wie au» Wien gemeldet

wird , 5am es gestern im Anschluß an große Protestkundgebungen der
griechisch - katholischen Bevölkerung Siebenbürgens gegen die neue
Kulturgesetzgebung der Regierung zu blutigen schweren
Zusammen st ößen .

In Maros-Vasarhely zog ein Zug von 5000 Menschen mit dem
griechisch - katholischen Klerus an der Spitze durch die Straßen. Als
sich ihnen Soldaten entgegenstellten , die den Trupp aufhalten wollten ,
kam es zu einem Handgemenge . Die Truppen drangen mit gefälltem
Bajonett auf die Demonstranten ein . Dabei wurden fünfzehn
Geistliche durch Bajonettstiche zum Teil schwer oerletzt .
Einer ist bereits den Verletzungen erlegen . In Bukarest haben die
Nachrichten von diesen Vorfällen große Bestürzung hervorgerufen
Der griechisch - katholische Klerus hat jetzt beschlossen , zum Zeichen des
Protestes vorläufig keine Gottesdienste abzuhalten . Die Lage i"
Siebenbürgen wird als außerordentlich ern>t bezeichnet.

Die Tangerkvnserenz.
Eröffnung der Verhandlungen .

Ilatien macht Schwierigkeiten .
F.H. Paris, 20. März. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Tangerionferenz, an der England, Italien , Frankreich und
Spanien beteiligt sind , begann heute mit einem Frühstück auf dem
Quai d 'Orfay . das Briand zu Ehren der auswärtigen und der fran -
zösischen Delegierten veranstaltete.

Um 3 Uhr nachmittags begannen die eigentlichen Beratungen
Briand hielt eine Begrüßungsansprache , sodann übergab er den
Vorsitz dem Generalsekretär des Quai d 'Orsay , Philipp Bertelot
Die Konserenz wird sich zunächst mit dem kürzlich abgeschlossenen

sranzösisch -spanischen Tangerabkommen
beschäftigen, welches bekanntlich Spanien das Kommando der Gen«
darmerie sichert. Man glaubt, daß diM^ bkommen durch England
und Italien ohne Schwierigkeiten rc^ ^ W^ werden wird .

Schwieriger wird sich der HMWDr Teil der Be «
ratungen gestalten , der dazu bestimmt

^
M7die italienischen Forde »

rungen zu erfüllen . Was gestern bereits angedeutet wurde , kann
heute mit aller Bestimmtheit wiederholt werden , daß nämlich Italien
eine rein lokale Lösung der Tangersrage nicht zulassen möchte, fon -
Lern den Wunsch hat . daß

das gesamte Mittelmeerproblem
erörtert werde , vor « ffim die Frage der Naturalisierung der Italiener
in Tunis .

Italien beharrt darauf , daß die in Tunis lebenden Italiener
ohne Rücksicht auf die Zeit, die sie in Tunis verbringen . Italiener
bleiben sollen und daß insbesondere die neugeborenen Kinder al?
Italiener und nicht als Franzosen angesehen werden sollen .

Von französischer Seite wird natürlich
der Versuch der Italiener , die Erörterungen auf breitere Grund-

läge zu stellen ,
abgelehnt werden . Ich bin mn ^. maßgebender Seite zu der Er-
klärung ermächtigt , daß eine AMlMung des Konferenzprogrammes

nicht stattfinden wird. Man will den Italienern Entgegenkommen
bei der Stadtverwaltung zeigen , in der ein Italiener den hygie -
nifchen Dienst leiten und ein anderer in das in Tanger bestehend»
gemischte Gericht für Europäer aufgenommen werden soll.

Der Kampf gegen die eliäjsischen Aulonomislen
F.H. Paris, 20. März. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )

Von einer mit der Bearbeitung der elsaß- lothr n̂gischen Angelegen-
heit betrauten Persönlichkeit wird mir versichert , daß mit der Ver -
Haftung Dr . Ricklins die Zahl der Verhaftungen noch
nicht abgeschlossen sei und daß weitere unnuttelbar bevor-
ständen . Es seien von dem Miilhausener Untersuchungsrichter aus
den Tausenden von Dokumenten , die er prüfen mußte , neue Tat-
sachen festgestellt worden , die auf die Angelegenheit sehr bezeichnend«
Streiflichter werfen würden .

Daß die Wochenschrift der elfässischen Fortschrittspartei „Das
neue Elsaß "

, die von dem fllr Zabern aufgestellten Kammerkandi -
baten D a h l e t herausgegeben wird , verboten wurde , habe ans-
schließlich seinen Grund darin , daß dieies Organ immer deutlicher
die autonomist !schen Bestrebungen unterstützte. Grundsätzlich könnte
man verschiedener Anschauung darüber sein , ob die Autonomisten -
bewegung als staatsfeindlich angesehen werden könne, weil auch
durchaus loyale Elsäsfer , die der radikalsozialistischen Partei ange-
hörten , für eine vernünftige Autonomie im Rah -
men Frankreichs eintreten . Aber der Autonomismus
habe immer deutlicher separatistischen Charakter
angenommen und damit habe er sich als staatsfeindlich erwiesen
Pflicht der Behörden sei es gewesen , gegen diese Absonderung ?-
bestrebungen mit aller Macht einzuschreiten.

Wenn Dr . Ricklin setzt verhaftet worden sei . hätte er selbst davon
nicht überrascht sein können, denn man habe ein eigenhändiges
Schreiben gefunden , in dem er versichert habe , daß in dem Programm
des Heimatbundes von einer

Autonomie im Rahmen Frankreichs
zwar gesprochen worden sei . daß aber niemand daran denke, sich an
den Ausdruck „ im Rahmen Frankreichs" zu halten , vielmehr sei dieser
Zusatz zur Täuschung der französischen Behörden bestimmt gewesen .
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Das Krtegsschäden-Schlud-
qejetz im Reichstag .

Berlin , 20. März . (Funkspruch.)
Präsident Loebe eröffnet die Sitzung um S Uhr.
Der Haushalt des Reichstages wird in zweiter Beratung in der

Ausschußiaffung angenommen . Statt des ersten Teilbetrages von
1 .2 Millionen für den Reichstagsneubau werden nur 2 0 0 000
Mark für Vorarbeiten bewilligt .

Es folgt die zweite Beratung des Kriegsschäden -
Ich l u ß g e ! e tz e s.

Abg Buchwitz ( Soz. 1 weist darauf hin , daß 400 000 Geschädigte
auf die Verabschiedung dieses Gesetzes warten . Die meisten würden
allerdings durch "die Ausschußbeschlüsie enttäuscht sein . Die Erregung
in den Kreisen der Geschädigten habe sich bei dem Fall des Farmers
Langkoop . der ein Attentat auf das Reichsentschädigungsamt
versuchte , gezeigt. Ein Schlußgele»? sei notwendig , es müsse aber ge-
recht sein Der Redner fordert Kürzung der Beträge für die Groß-
geschädigten , damit die Barentschädigung aus 10COO Mark erhöht
werden könne . Der Höchstsatz der Entschädigung müsse aus eine Mil -
lion Mark gekürzt werden. Zum Schlüsse erklärte der Redner , daß
seine Fraktion das Eeietz ablehnen werde.

Abg. Schneider-Thüringen <Dntl .) erklärt , die Verzögerung
diesem Schlußgesetzes fei zu bedauern . Man hätte wenigstens in das
Gesetz individuelle Vesserungsscheine ausnehmen sollen . Es gelte,
die wertvollen Kräfte des Auslandsdeutschtums wieder der deutschen
Wirtschaft nutzbar zu machen . Die deutschnationale Fraktion könne
auch die reparationspolitischen Bedenken der Regierung gegen eine
höhere Abfindung nicht teilen . Sie verlange vielmehr , das! die Re-
gierung bei künftigen Reparationsverhandlungen sich für die Liqui -
dationsßlänbiger einsetzt Der Redner stimmt dem Gesetz zu . weil
sonst die Geschädigten nichts bekommen würden . Es könne keine
Rede davon sein , daß die Kleingeschädigten den Großqeschädigten
um Opfer gebracht werden. Von der Entschädigungssumme ent-
ielen nur ein Drittel auf die Eroßgeschädigten. zwei Drittel aber

auf die Kleingeschädigten.
Abg . Schftter sZtr .1 bedauert , daß man sich bisher der Rot der

400 000 Geschädigten seitens des Reiches nicht genügend angenom-
men habe . Der Reichstag sei leider jetzt in einer Notlage , da er
sich im Rahmen des Notprogramms halten müsse. Erst bei der
endgültigen Regelung der Revarationsverpflichtnngen werde man
se5en ob dieses Gesetz eine Endlösung bleiben müsie . Eine Vollent -
s ^ ädigunq sei nicht möglich denn auch alle anderen geschädigten
Volkskreise bätten sich Abstriche von ihren Forderungen gefallen
lassen müssen .

Abg. Dauch sDVPI erklärt , mit diesem Gesetz werde ein
Schlußstrich unter eins der traurigsten und beschämendsten Kapitel
des Weltkrieges gesetzt.

Die ganze Entschädigungsaktion ist ein Trauerspiel gewesen .
Von einer gerechten Entschädigung hängt vieles für unsere Wirt -
schaft ab.

Abg. Dr . HeußlDem .) bezeichnet die Verhandlungen über dieses
Gesetz als eine Folge von Grabreden vor eingesargten Hoffnungen
und Zusagen. Das Gebimmel einer Resolution werde wenig Trost
bringen . Die Zuspitzung der innerdeutschen Erregung dürfe uns
ober nicht vergessen lassen , daß die Quelle von Rot und Unrecht in
dem Eigentumsraub der fremden Mächte ruht . Der Redner be-
gründet erneut Anträge , die eine allgemeine Vesserungsklausel in
das Gesetz aufnehmen wollen. Wenn die demokratische Fraktion in
der Schlußabstimmung dem Gesetz zustimmen werde, dann nicht , um
es sachlich zu sanktionieren , sondern um auch ihrerseits die Rot -

im Zusammenhang mit der Besoldungsordnung angenommen wurde,
daß die Regierung aber nicht wahllos einzelne Punkte herausgreift .
Dabei haben sich Sozialdemokraten und Demokraten neben die
Deutsche Volkspartei gestellt , während das Zentrum plötzlich alle
Mehrausgaben ablehnt . Dazu kommen Ansprüche , die von ^ den
Deutschnationalen innerhalb des auswärtigen Amtes bei der Fort '
führung des großen Diplomatenschubs geltend gemacht werden.

Bei der Rentenbankkreditanstalt arbeitet Preußen noch wie
vor stark hinter den Kulissen und sucht jede Mehrheit » -
bildung im Reichsrat für die Regierung zu ver »
hindern . Wenn deshalb auch der Haushaltsausschug

das landwirtschaftliche Notprogramm
am Dienstag abend Im wesentlichen plenarreif gemacht hat . so zeigt
schon diese kleine Aufzählung , wie stark die Dinge noch durch -

einander gehen. E» spricht alles dafür , daß der Reichstag wiedek
die alte Politik des Hinausschieben? betreibt und bis zur kommen'
den Woche Versteck spielt , um dann im letzten Augenblick « ine Ent'

scheidung übers Knie zu brechen .

Die Volksrecht-Partei im Reichstag .
Berlin . 20. März . Als Mitglieder der Gruppe der volksrecht '

Partei ( Reichspariei für Volksrecht und Aufwertung ) im R .' ichs "!»
sind nunmehr eingeschrieben: Oberlandeszerichtspräsident Dr . Be >
lDarmftadt ) . Landeserziehungsrat Seiffert (Berlin Friedriap
Hagen) und Rechtsanwalt Dr . Roß (Dortmund ) . Die Bildung
ver Gruppe verfolg , den ausgesprochenen Zweck , die Entfchlossende
der Partei nach außen hin zum Ausdruck zu bringen .

Polnisch-litauische Verhandlungen.

wendigkeit zu bestätigen, daß den armen und ost getäuschten Ge -
schädigten wenigstens

'
einigermaßen und rasch geholfen werde.

Abg ? adasch sKomm. ) wirft den Parteien vor . daß sie die
Kleingeschädigten entrechten wollten , während für die wenigen
Großgeschädigten je bis zu achtzehn Millionen hinausgeworfen wer-
den sollten.

Darauf werden die Beratungen abgebrochen.
Da « 5aus vertagt sich auf Mittwoch , 14 Uhr Weiterberatung ,

ferner Gefrierfleischvorlage.
Schluß : 19.15 Uhr.

Das bedrohte Notprogramm .
m . Berlin , 20. März . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift»

leitung . ) Das zeitliche Arbeitsprogramm , das der Reichstag sich für
die Abwickelung seiner Geschäfte gesetzt hotte , gerät sehr in Ee 'ahr .

Der Haushaltsausschuß sollte eigentlich am Dienstag schon seine
Arbeiten endgültig zu Ende führen , damit dann das Plenum in
Dauersitzungen von morgens bis in die Nacht hinein die noch aus -
stehenden Gesetze erledigen konnte . Davon ist aber gar keine Rede
mehr . Der Ausschuß wird noch die gan ^e Woche tagen müssen ! ein
großer Teil der einzelnen Punkte des Notprogrammes ist geradezu
festgefroren und

niemand ficht noch recht , wie die Geschichte weitergehen soll.
Bei dem Gefrierfleisch streitet man sich immer noch um die Höhe

des Kontingents . Bei dem Personalnachtraqsetat hat die Deutsche
Volkspar'tei einmal mit der Faust auf den Tisch geschlagen und ver-
langt , daß die Regierung wenigstens die Entschließung durchführt, die

Königsberg ats Verhandlungsort
D .Z. Königsberg , 20. März . (Eigener Drahtbericht . ) Die pol>

nisch - litauischen Verhandlungen werden, soweit bisher feststeht , be»
stimmt am 30. März d . I . , in Königsberg stattfinden . In der letzten
Note , die der polnische Außenminister Zaleiki in Kowno üb« »
reichen I k &, wurde nochmals auf die Resolution des Völkerbundrate »
vom lO . Dezember 1927 hingewiesen, wonach der Völkerbund bereit
ist, zu diesen Verhandlungen eine vermittelnde Persönlichkeit zu ent
senden .

Da Litauen sich hierzu noch nicht geäußert hat . ist es ungewiß
ob ein Mitglied des Völkerbundes den Verhandlungen beiwohnen

wird . Ebenso steht nicht fest , ob Zaleski selbst erscheinen wird . Et
hat das in seiner Note an Litauen davon abhängig gemacht , ob det
litauische Ministerpräsident Woldemaras persönlich den Vorsitz
der litauischen Delegation übernehmen wird.

Nach sicheren Informationen darf man annehmen, daß mit de>
polnischen Delegation der Referent der Lstabteilung , Holovko .
der Vorsteher der Abteilung für Völkerbündsangelegenheiten , Tor -
nowski . und der Legationsrat Szumlakowski . der auch av
den Kopcnhagener Verhandlungen teilgenommen hat . nach Könige
berg kommen werden. Da voraussichtlich weitere Referenten füt
Flößerei - und Veckehrsfragen hinzugezogen werden, rechnet man so>
wohl für die polnische wie für die litauische Delegation auf e >nk
Stärke von etwa 20 bis 30 Personen . Wo die Verhandlungen lv
Königsberg stattfinden werden, steht noch nicht fest. In Frage
kommen Räume im Oberpräsidium oder im alten Königsberg «
Rathaus .

Die Verhandlungen werden bekanntlich mehr auf Verkehrsfrage«
beschränkt sein und zwar soll in erster Linie die

Wiedereröffnung der Flöherei aus dem Memelstrom *

erörtert werden, wobei Bestimmungen der Memeler Konvention un>
der Konvention von Barcelona eine Rolle spielen, ferner soll i

'
.bct

die Wi ?deraufnahme des Eisenbahn ». Telephon- , Telegraphen - unk
Postvcrkehrs sowie des Grenzverkehrs einschließlich des kleinen Eienz
Verkehrs über die strittige Wilnaer Grenze hinweg verhandeli
werden.

Deutscher Einspruch gegen
die polnischen Wahlen .

TU . Kattowitz, 20. März . Die Deutsche Wahlgemeinschaft hat
Im Laufe des gestrigen Tages bei den Vorsitzenden der Wahlkreis »
kommisfionen der drei schleichen Wahlkreise Königshütle , Kattowitz
und Tefchen Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahlen zum polni -
schen Sejm erhoben.

Gleichzeitig wurde dem Vorsitzenden der Wahlkreiskommission
für die Senatswahlcn in Kattowitz der Einspruch gegen Gültigkeit
der Wahl ' n zum polnischen Senat heute überreicht. Die Deutsche
Wahlgemcinschaft hat nicht die einzelnen zahllosen Beschwerden , die
aus allen Teilen der Woiwodschaft gemeldet worden sind , dem Protest
zu Grunde gelegt, sondern vor allem auf den Wiederspruch h nge -
wiesen , der zwischen den gesetzlichen Vorschriften und der Hand-
habung vor und während der Wahlen bestand . Der Protest der
Deutschen Wahlgemeinschaft bed utet , daß die dritte und zugleich
größte Partei sich den Protesten der polnischen Sozia -
listen und Korsantypartei angeschlossen hat und
demnach Aussicht besteht , daß , nachdem im Namen von Dreivierteln
sämtlicher abgegebener Stimmen Protest erhoben wurde, dieser Pro - j
test eine größere Wirksamkeit besitzt.

Ein deutsch - englisches Aechlshilseabkommen
v.D. London, :. 20 März . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters

Di« deutsche Botschaft teilt folgendes mit : Von dem britisch^
Staatssekretär für auswärtige Angelegenheiten Sir Austen Chaw
berlain und dem deutschen Botschafter Sthamer ist heute e
deutsch-englisches Rechtshilfeabkommen unterzeichnet worden.
Abkommen regelt die Rechtshilfe bei Zustellung gerichtlicher "N

außergerichtlicher Schriftstücke , sowie bei der Beweisaufnahme un
enthält eine Reiche allgemeiner Bestimmungen . Das Abkommen
ein Monat nach Austausch der Ratifikationsurkunden in Kral
treten . Aehnliche Abkommen bestehen bereits zwischen dem DeutM
Reich und einer Reihe anderer Staaten .

Die öeutsch -englischen Handelsbeziehungen.
v.I >. London, 20. März . (Drahtmeldung unseres Berichtersiat'

ters^) Im Unterhaus wurde heute der Handelsminister gefragt . «
er Material habe , den Wert des Handels zwischen Großbritanw ' .
und Deutschland einzuschätzen mit Rücksicht auf die Tatsache,
man mit der Kündigung des bestehenden Handelsabkommen
zwischen den beiden Ländern rechnen müsse. Der Minister
wartete , daß er vorläufig keinen Anlaß dazu sehe, und daß » e
V er trag noch einige Zeit in Kraft bleiben werde -

Die amerikanische Einwanderunqsquote.
(Eigener Kabcldienst der „Badischen Presse ".)

INS . Washington , 20 . März . Der Senat nahm eine EntW 1'
; .

feirng ajt , die Anwendung der alten llrsprungsklaufel im Einw »
derungsgesetz um ein Jahr hinauszuschieben . Wenn daS Rcvra "
tantenhaus diesem Beschluß zustimmt, so bleibt du gegenwärtig
Einwanderungsquote zunächst weiter in Kraft .

Das Ilr'eil im Plauener Prozeh aufyehobetl
TU . Leipzig, 20. März . Im Plauencr Strefemannprozeß

der erste Strafsenat des Neichsgerichts in seiner heutigen
das Urteil der Strafkammer des Landgerichts Plauen vom 19. J j
1927, soweit es die Straffe st fetzung betrifft , « J
Ein Fortsetzungszusammenhang liege nicht vor. Infolgedessen ron>

als Straftat nur noch der letzte Brief vom 23. November 19-®

Frage . § 193 wurde zu Recht nicht angenommen.

Tages - Änzetger .
(Näheres stehe Im Jnleratevtell .)

Mlttni - ch. 21. Mär ».
LcndeStdeater : „ötfictto " . 18'/i—21 Uhr . „ >>».
Bad . Uichtlvicl « — tto » »crthauS : Der tiönig der Könige . 4 und
Bicr -Jahreszeiteulaat : Klavierabend Walter Bonie , i» Ubr . ,t},
Karlsr . Haussraiieuound : Bortrag Uber „ itörperpstege und Scholl

»siege "
, in der Glastialle d . Etadtgartens , HS» Ubr .

Jiidiiaier Jngendvund : Vortrag Dr . Rosenseld über . Der Einzelne
die Gesellschaft " . in der Loge , Kriegoslrabe 154, V. 9 Uhr . , . g»,

Karlor . Turnverein 184« : Aukerordentl . Generalversammlung . .
Lartsr . Bitiardklub : Zusammenkunst tm Goldenen ilops (SJ/arffl 11

strahe 49 ).
Colosseum : Revue »Geheimnisse des Harems " . 8 Uhr .
Excelsior -Künstlerspiele : tfiitfl . Programm und Tan, .
« assee Mozart : Kabarettvorstelluna und Tanz . 8 Uhr .
Wiener Hos : Tan ».
» als « Bauer : Große ? Eonderkonzert . AS Uhr .
Hotes Rotes Haus : Tan, .
Sasse « Grüner ivanm : Tanz .
Restaurant Krokodil : Konzert der Original - Qberlandlerkapelle .
Parkschlöhle Durlach : UnterhaltungStanz . 4 Ubr .
Residenz - Lillitwiclc : Die Liebe der Jeaune Reo : Ein Mann in U>

Hosen : Beiprogramm .
Gloria -Palatt : Der alte Frlb .
Kammer -Lichtsniele : Manege : Beiprogramm . xr (ni -
Welikino : Der Kamps um die Todesstrahleu : Seine Frau — meinc «^ ^

Spielerei .
Von

Anel o .
Dieses Haus , dessen Umrisie ich mir in die Luft male , hat keinen

Hund, der bcllt , wenn ein Schritt naht . Eine weiße Aphrodite steigt ,
zerfallen schon , durch Verwitterung gebogen, in die Schatten der
Oleanderbüsche.

Ich werde eine Wand voll Wein haben . Das Tasten der Aeste
an die Fenster . Die kleinen huschenden Vogelschalten. Ein Pult mit
lateinischen Büchern : Ornd, Horaz.

Kinder trugen einen jungen Star vorbei
Wer weiß was ich da höre? Die Uhr. Das Picken ein ^r Vach -

stelze im Gartenkics . Den laufenden Brunnen . Das absterbende
Quaken eines Frosches . Den seufzenden Wald . Einen Knabenpfiff

#

Ich werde einen Baum haben , den ich liebe. Noch weiß ich nicht
genau , ist es ein Apfelbaum mil weißem Blütenschnee? Auch die
Mandeln sind schön : ihr Rai hat etwas vom Blut .

Ich werde eine Fensterscheibe lieben , da sie in ihrem Viereck den
Wald hat . Den Fiug der Rabenkette . Em schwarzes Gewitter im
Sommer . Verschneiten Weg im Winter .

#

Manchmal werde ich hinter einem Fenster stehen : großes hohes
Fenster nach Osten blaugrlln im Sommer der Schein des Glases
w . nn der auspetane Mittagshimmel mit blauen Lichtwogen über dii
Wipfel der Bäume verfließt .

Ich b n auf dieses Fenster stolz , durch es verlieren sich meinr
Träume und Phantasien in die Welt : zu Eisenbahnen , die tausend'
fach unterwegs sind : ziehen in Siädte e ' N die in purpurner Nachtluft
schwimmen : fallen am Meere nieder wo ein Fisch im Ta îg bl tzt .

An dem Fenster nach Süden stehen B .
' umcn. Ich nenne nur ein ?

davon : eine Levkoie . eine braune Samtblume . Das ist ein Duft , de?
wie Gewür ^wein r ! cht .

Sonst liebe >ch d .' n Duft des Heus und der ausgewaschenen
Most eller . Dann steht dieses Fenster offen , Nacht für Nacht , Tax
für Tag .

Oh ihr Nachtlichter die ich sehe ! Dann weiß ich vieles . Da geht
ein Kind ^u ? ett . das niemand Mm Erzählen hat . Schweigenü » und
» oll Trust versinkt es im Traum der Kisien .

Das kleinste Licht ist mir das Liebste . Es kommt von weither,
von der Kuppe eines runden Hügels, der am Morgen grün ist von
vielen Bäumen . Im Abend ist er blau wie eine Wolke und als
wollte er mir davonz

'
ehen . Aber er zieht mir nicht davon. Es ist nur

der Wasserdunst, der aus dem Quellgerinsel steigt , in dem sein Fuß
sich badrt . Aus der kühlen Abendtiefe kocht fein Nebel.

Einmal werde ich traurig fein . O*i . doch nicht so traurig als
beklommen . Dann sehe ich das kleine Licht nicht mehr, sei es , daß
die Kraft meines Auges abnimmt , oder daß nicht mehr notwendig
ist das Licht anzuzünden . Vielleicht haben sie das ernste kleine
Mädch .-n mit müder verwehter Lunge , in die hohen Berge gebracht .
Oder cs ist schon begraben unter einem weißen Kreuz mit Goldbuch
staben und einem emaillenen Engel .

Wie schnell Geliebtes aufhört ! Wie doch ganz ein Licht zur
Heimat wird ! Unbegreifliches und Unerkenntliches liegen hinter den
einfachsten Erscheinungen.

!se , im Sommer ein Schwaden Geruch , im
von Kühen, im Winter Schnee und ein schwarz«

Eine Weißdornheckc . über die niemand Hinubersehenkann. Weiße
Falter schwimmen über sie herein ; gelbe hinaus . Hinaus : da » ist
im Frühling eine Wiese , im Sommer ein
Herbst das Geläut
hungriger Rabe .

Die Melodie des Brunnens : sie ist mir unbegreiflich. Taulend -
mal habe ich sie schon gehört. Ich kann sie immer wieder hören. Ihre
Musik veraltet nie. Aus ihrem rauscherden Fall klingt Verzauberung
Tief unten muß sie wohnen : Zwerge und Goldgestühl: grüne Tiere ;
eine Frau mit Schupven. Süß itjd traurig zugleich seufzt sie h .' rauf

Und d ' e Türe ! Eine gebt aWden Weg. Ein stiller, alter Weg
voll Fi-uernel ^enränder : Dist

'
elfojisen ; gelben Stieglitzen . In den

Sommernächti-n singt er und klingt er : tausend Grill n wetzen ihre
braunen Hornhäute Im Winter die Fußtavfen des Landbr ' ekträgers
Nägel 'ohlen von Bauern Kleine Kritzelzeichen von Vogelk ^allen .

Eine geht in den Garten drei Stufen hinunter . Das Gras wuchert
schon wieder aus dem Stein hervor . Im Herbst ist hier immer ein
Blatthaufen vom Apfelbaum.

Eine der Türen geht ins Gras . Diese ist mir die liebste. Ende
Juni wird es frmafi * Und dann noch einmal in den ersten Sep -
tembertagcn Ich lieg? aul der Wiese , e >n Tuch darunter , in der
Sommernacht . Ich habe schon viele gli^ernd gezogene Schnecken-
' puren entd ckt . Hochbeinige Hetthiipfer und das Metall eines Gold
käfers. Auch Mau -p?ade

Hinter den Stämmen hervor lugen die Katzen ' Peter , der
Schwarbe. Puß die Junge und Fez. die Rote . Gott hat meinen
H ' mb ^erapselbaum behütet . Ich liebe es seine ski-uckst aus dem Gras ?
aufzulesen, glübend liegt die Kugel im Grün . Manchmal ist er nast
vom Teu d ' s Tonnenmorgens .

B -alück^nd Ist es : n der Nacht aus , dem Halbschlaf « kieraus den
dumpsen ftoll eines Apfels zu hören ; morgen wirst du ihn finden.
Holder Gedanke . . . l

Schubert und Mozart.
5 . Volks -Sinfonie -Konzert des Bad . Landestheatcrö .

Die d -rniott Sinfonie von Franz Schubert hat ihr
Schicksal. 1822 geschrieben wurde sie erst 1865 aufgefunden uin»
UraufKhrung gebracht. Zwei Sätze sind vollendet ; der dtw «; . ^
Scherzo. Med Skizze . Der Plan zum Weiterbau wurd» "
gelegt; vielleicht vergessen . Wir glauben heute, daß die beiden
ein« Welt aufbauen , so umfassend und diefinuevlich daß j>
einem unvollendeten Werke gesprochen wenden kann. Wie ffrJLflWk
klingt das Allogro : Klarinette und Oboe stimmen das evste
die Cellis , wie aus weiter Ferne das zweite an . Und über
dante . über diesen himmlischen Trostgesang ist kein Wort zu veri t

Uober die Wiedergabe un>!er Gener>aillMu.stk^ i>vektor
Krips konnte man sich von Herzen freuen. In glücklichster
entsialtete unser ausgezeichnetes Orchester feine oft und 0* ®"

u n3
vorgehobene Klangschönheit, feine Elastizität im Rhythmi cy^ ^
Dynamischen und seine warme Einfühlsamkeit in die WeU
edlen, wunderbar reichen Mnstk .

Nach der Pause ertlang Mozarts Requiem .
volles, Rätselhaftes umweht seine Entstehung . Die
des fremden , grauen und hageren Boten und sein anonymer ^ ^
ein« Totenmesse zu schreiben , wurde im Anschluß an die AuN^ -^ t.
für Karfreitag des vergangenen Jahres an dieser Stelle " fyiK

MO

Das Geheimnis jenes Unbekannten ist längst gelüstet . hjcs^
verstorbene Frau bestellte ein Gras durch seinen Verwalter
Werk Der mystische und feierliche Reiz ist damit ver l̂uchnS ^ .
für den göttlichen Mozart war die Wirkung da. Ihm wur

j^ ji
unbekannte u . ungenannte Auftraggeber zum himmlischen
hagerer , grauer uwd stummer Bote zum mahnenden
Hier sind die Empfindungen hingeleitet . Tod und Ewigkeit-
Gottes . Die Welt des Ueberirdischen hat sich au 'getan .
schrieb dieses Requiem für sich selbst. Und sein Freund u^ c jj |p '
ler Süßmayer vollendete, wunderbar versenkt in Mozarts ^ 1
Welt und Wille , nach Skizzen das einzigartige Werk . . .^ n

Bachoerein , Sing - und Hilfschor des
Landevtheaters hatten sich unter der überschauenden und ver ^ >5
sten Stabführung von Generalmusikdirektor Joseph Krips t rfl'
und brachten das Requiem in einer Art heraus , der man
Bewunderung und Dankbarkeit gedenken kann. Auch d >s s , r ü
fügten sich sehr gut ein . Neben Else Blank und Magda
traten Franz S ch u st e r und Joseph Witt hervor . —

t,
'

Sani unserer Festhalle war ausverkauft . Unter den bisher I
denen Sinfonickonz rten verzeichnen wir diesen Schuber»-
Abend an erster Stell «.
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Bejoldungszahlung
der badischen Beamten .

Dem Bernehmen nach , soll die Nachzahlung aus der Besoldungs -
Erhöhung für die zurückliegende Zeit vom 1 . Ottober 1927 bis
« l . März 1928 an die badischen Beamten aufEndedesMonats
März vollzogen werden . Da der Perjonalanhang außer dem
« taatsvorlchlag vom Landtag vorher nicht oerabschiedet werden tann .wllen die Bezüge aller Beamten , deren neue Besoldungsgruppe nicht
Ausdrücklich in der Bssoldungsordnung festgelegt ist , einstweilen unter
Zugrundelegung der Sätze der unter für fie in Betracht kommenden
Truppen berechnet werden . Die Zustimmung des Haushaltsausschusses°es Badischen Landtages zu dieser Mahnahm « ist erfolgt . Die Kassen
werden die Aprilbekü .' e auf Ende Mär »' im allgemeinen noch nach°en alten Sätzen bezahlen und die Nachzahlung für den Monat April

Ende April mit den Maibezügen vollziehen .

Keine Tariferhöhung und keine Kilomelerhefle
In einer Antwort , die die Deutsche Reichsbahngesellschaft der

Hauptverwaltung der Reichsvereinigung der Reisenden und Der -
' ^ ter im Eewerkschaftsbund der Angestellten auf eine Eingabe gibt ,
^ >lt die Reichsbahngesellschaft mit , dah sie fich von der Einführung
®Et Kilometerhefte keinen verkehrsbelebenden Erfolg verspricht und
»ach wie vor auf ihrem früheren Standpunkt steht . Sie habe nicht

Absicht , der Schaffung von Kilometerheften
naherzutreten .

Wegen einer Tariferhöhung der Güter - und Personentarife
Ichreibt die Deutsche Reichsbahngesellschaft , dah ihr die Bedenken ,

einer Erhöhung entgegenstehen . vollkommen bekannt seien . Sie
wkrde daher nur dann zu einer solchen Ausnahme schreiten , wenn

anderen zur Abwendung dieser Belastung der Allgemeinwirt -
'Mft zur Verfügung stehenden Mittel versagen .

v == Bretten , 20. März . (Unfall .) Gestern nachmittag wollte in
Jt «Beifoljoferstrafee während starken Verkehrs ein Kind mit seinem
Koller die Strohe überqueren , wurde dabei von einem auswärtigen
ipl 0 ' » rradfahrer angefahren und erlitt eine Kopfver -

Auch das Motorrad wurde beschädigt , während der Fahrer
unverletzt davon kam .
3. = ÄM,Ihausen sAmt Wiesloch ) . 20. Mär ?! (Tödlicher Unfall .)
^ 5 5 Jahre alte Bübchen des Tabakarbeiters A n t on i ging hinter
«in m Handwägelchen seines Vaters her . Plötzlich kam von hinten
. '1 Personenauto . Ein Erwachsener warnte darauf das Kind , das

links zur Seite sprang und zwar direkt vor das Auto . Der
nave wurde zu Boden geschleudert und überfahren ; er war sofort>° t.

. — Mannheim , 20 . März . (Tagung .) Der Deutsche Angler «
e. V . wird am 2 . und 3 . Juni seinen 29. Bundestag in

**nnheim abhalten .
7 w.®* Mannheim , 20. März . (Tot aufgefunden .) Heute früh gegen
in wurde in der Rheinhäuserstrahe 27 eine 84 Jahre alte Witwe
Lj

' f>rer Wohnung neben dem Bette liegend tot aufgefunden . Ver -
wo » Papiere waren in Brand gesteckt worden und die Schränke
ist « t * clffiQ9 angebrannt . Die Greisin scheint erstickt zu sein . Es

ausgeschlossen , dah ein Verbrechen vorliegt . Man weiß
Crpik - 06 d» Täter in der Wohnung Geld vermutet hat . weil die

eistn Eigentümerin des Hauses war .
4-- . =? Lützelsachsen, 20. Mär, . (Wieder ein Kind verbrüht .) Das
j JtMSe Mädchen Hes Schlossers Ph . S t ö h r stieß eine auf dem

stehende Kanne mit kochendem Kaf
'
ee um . Dabei zog sich das

fco. schwere Brandwunden zu, dah es bald darauf seinen furcht -
n Verletzungen erlag .

SludTi ^ chweh' ngen , 20. März . (Das Schwctzinger SpargelM .)
Und . -

" diesem Jahre wird das beliebte Schwstzinger SparMfest
Zwar am Sonntag nach Pfingsten , am 3. Zum , veranstaltet .

Erdbeben in Freiburg .
Freiburg i. Br ^ 20. März . Heute nachmittag zwischen 6.5 '

und 6.40 wurden aus der Richtung von Süden nach Nordosten drei

ziemlich heftige Erdstöße verspürt . In den oberen Stock»

werken der Häuser waren die drei Stöße stark vernehmbar . Die

Erderschütterungen waren von einem unterirdischen Rollen und
Getöse begleitet . Personen , die im Freien waren , glaubten von
Ferne den Donner zu hören .

Die Brandseuche.
- Donebach (A . Buchen ) . 20. März . (Brand . ) Am Freitag

abe nd brannte das Anwesen des Wagnermeisters Alois Müßig , be-
stehend aus Wohnhaus . Scheuer und Werkstatt , nieder . Der Schaden
ist beträchtlich , da der Geschädigte nur schwach versichert ist.

s. Freitmrg , 19 . März . ( Waldbrand .) H :ute morgen gegen
2 Uhr war zwischen Rchkopf und Schlohberg ein Waldbrand in der
Ausdehnung von 150 Meter Länge und ebensolcher Breite ausge -
brachen . Das Feuer konnte von zwei Polizeibeamten und einem
Förster in verhältnismäßig kurzer Zeit gelöscht werden .

— Weinheim , 20. März . (Spätes Geständnis .) Im Sommer
vorigen Jahres hatte ein Unhold den Denkstein für die Gefallenen
des Odenwaldklubs beim Rathause über und über mit Teer besudelt .
Obwohl die Ortsgruppe Weinheim des Odenwaldklubs auf die
Ermittelung des Täters eine hohe Belohnung aussetzte , konnte
dieser nicht entdeckt werden . Jetzt hat ein 18 jähriger Arbeitsloser ,
der wegen noch anderer Vergehen in Untersuchungshaft sitzt , bei der
Gendarmerie das Geständnis abgelegt , den Denkstein verunreinigt
zu haben . Die Ursache sei Uebermut und die Sucht , Schaden an -
zurichten .

— Baden - Baden . 20. März . ( In den Strahenbahnschienen
hangen geblieben ) . Samstag abend blieb der 75 Jahre alte Rad -
fahrer August Reh l er so unglücklich in den Schienen der Straßen -
bahn hängen , daß er vom Rade stürzte . Schwer verletzt wurde er
ins Krankenhaus eingeliefert .

: : Achern , 20. März . (Ein Arbeitsveteran .) Heute feierte der
Stuhlschreiner Josef K i st sein 53 jähriges Arbeitsjubiläum bei der
Firma Meder hier . Es dürfte wohl nicht allzu oft vorkommen , dah
ein Angestellter 53 Jahre lang bei ein und derselben Firma tätig ist.

~ Kehl , 20. März , (Hanptzollamt .) Am 1. April wird hier
ckn Hauptzollamt errichtet . In seinen Geschäftsbereich fallen die
oberen Hanauer Gemeinden bis Rheinbischofshcim (24 Ortschaften ) ,
sämtliche Gemeinden der Amtsbezirke Offenburg und Wolfach , 10
Ortschaften aus dem Bezirk Lahr , 5 aus dem Bezirk Emmendingen
und 8 aus dem Bezirk Villingen , fernor vom Bezirk Oberkirch jene
Gemeinden , die bisher zum Hauptzollamt Baden -Baden gehört
haben .

<P Krozingen , 20. März . (Der Schloßpark wird Kurpark .) Im
Gelände des THermalbades und im Schloßpark ist man jetzt eifrig
beschäftigt , die bestehenden Eartenanlagon herzurichten . Mit Beginn
der Saison wird der Schloßpark als Kurpark in Bcmutzung ge-
nommen . Er ist v -' chtweile an die Kurverwaltung abgetreten worden .

«= Immeneich S . Waldshut . 20. März . (Resselfucht und Grippe .)
Hier sind über 50 Kinder an Nesselsucht und Grippe erkrankt . In
Schlageten herrschen ähnliche Zustände .v Tiefenstei « , 14 . März . (Kcxellenban .) Vor kurzer Zeit
wurde der Kapcllenbauverein gegründet und eine Koinm 'ssion er¬
nannt . die die nötigen Vorarbeiten erledigen sollte . Letzten
Donnerstag war die erste Sitzung . Mehrere Pläne wurden vor -
gelegt , einer davon fand allscütige Zustimmung . Voraussichtlich
wird die Gemeinde die Bürgschaft übernehmen .

Badtjcher Feuerwehrverband.
Auf Einladung der Freiwilligen Feuerw -Hr Gernsbach

hatte der Landesausschuh des Badischen Feuerwehr -
Verbandes Gernsbach als Ort seiner diesjährigen Tagung aus -
ersehen . Schon am Tage zuvor hatte sich eine große Anzahl von
Feuerwehrleuten im „Sternen Hirsch" eingesunden . Bürgermeister
M e ng e s - Gernsbach bewillkommnete die Gäste im Namen der
Stadt . Der Präsident des Verbandes , U e b e r l e- Heidelberg ,
dankte für den Empfang und begrüßte die zahlreich erschienenen
Mitglieder . Als Ehrengäste waren u . a . anwesend : Oberregicrungs -
rat Kopp von der Landesfeuerwehr -Unterstützungskasse , Feuerlö ch-
inspektor Roth -Rothenfels als Vertreter des Bezirksamtes . Am
Donnerstag früh war die Landesausschußsitzung im Rathauslaale .
Präsident U e b e r l e berichtete dabei über die Tagung des Deut -
schen Reichsfenerwehrverbandes in Weimar , die am 24 . Februar
stattgefunden hatte . Nach Besprechung der Einzelheiten über den
Führerkurs im Jahre 1928 wurde die weitere Durchführung dieser
Angelegenheit dem technischen Ausschuß überwiesen . Kommandant
Scholl - Freiburg sprach Uber die Gründung von Veteranenabtei -
lungen in den einzelnen Wehren . Redner gab allgemeine Richt -
liitien über das Tragen des Verbandsabzeichens und der Ehren -
zeichen sowie der Dienstlitzen .

Die Wahlen der Kreisvorfltzenden und deren Stell »
Vertreter ergaben ifeine Aenderungen . Nach Erledigung einiger
jonstiger Angelegenheiten konnte die Tagung geschlossen werden .
Die Käste wurden dann durch das schöne Murgtal geführt .

<= Villingen , 19. Mörz . (20 Jahre Schlachthof .) Am Freitag
waren es 20 Jahre , seit der neue .städtische Schlachthof in Betrieb
genommen wurde . In dieser Zeit wurden dort geschlachtet 22 249
Stück Kroßvieh , 29953 Kälter , 47354 Schiveine , 2462 Schafe und
334 Ziegen .

--j-- Donaueschingen , 20. März . (Ein « Primiz .) Am Sonntag
vormittag feierte unter starker Beteiligung der ganzen katholischen
Pfarrgemeinde der Neupriester Heinrich Hall von hier seine
Primiz . Er wurde unter Musikbegleitung vom Elteinhause in die
festlich geschmückte Stadtkirche geleitet . Auch der Fürst zu Fürsten -
berg nahm an der Feier teil . Die Festpredigt hielt Professor
Schachtele aus Rastatt . Abends gab die katholische Pfarr -
gemeinde dem Primizianten einen Unterhaltungsahend , der eben-
falls sebr stark besucht war .

. c Donaueschingen , 20. März . (Aus der Musikwelt .) Bei dem
vorgestrigen Konzert der G e s e l l s ch a f t d e ^ Musikfreunde ,
dem zweiten unter Leitung seines neuen Dirigenten K . Hinder -
schiebt , wirkte als Solist der in Karlsruhe bekannte Cellovirtuose
Rudolf Hindemith mit . der mit dem Konzert von Partini und
Boccherini einen glänzenden Erfolg erzielte . ,

-ch- Möhringen ( bei Engen ) . 19 . März . Der Landwirt Josef
Sauer hat sich am Samstag mit einer Sense den Hals durch-
schnitten . Der Lebensmüde war lange Zeit kriegsgefangen und seit-
dem schwermütig .

;3 Pf Ullendorf , 20. März . (Entgleist .) Auf dem Bahnhof
Schwackenreuthe entgleiste ein Eisenbahnwagen und fuhr auf
den Eckpfeilor der Wagenhalle auf . Dadurch wurde das Dach der
Halle auf der einen Seite in die Luft gedrückt , während die Seiten -
wand nach innen geschoben wurde . Die Entgleisung ist darauf
zurückzuführen , daß vier rangierende , von der Lokomotive abgestoßene
Wagen auf einen Leerwagen aufstießen und diesen aus den Schienen
warfen .

Gerichtszeitimg.
20 . März . ( Berufung .) Gegen das am Freitag

vor dem hiesigen Amtsgericht ergangene Urteil im Beleidigungs -
prozeß Dr . Duttenhofer (150 bezw . 40 M Geldstrafe ) werden
die beiden Beklagten Knopf und Schwaninger Berufung beim
Landgericht einlegen .

Bruchsals
m hiesige

Der Arzl sreuk sich»
wenn er bei seinen Patienten einen recht großen
Kräftezuwachs dank der verordneten Kur mit
Köstvitzer Schwarzbier feststellen kann . Das macht
« er Reichtum an hochwertigen Nährstoffen , die
j
*n diesem Biere enthalten sind . Dab . i ist es gut
bekömmlich , sein herb -würziger Geschmack sagt
Jedem zu , so daß fein Ruf als ausgezeichnetes
Kräftigungsmittel voll und ganz berechtigt ist2>as echte Köstritzer Schwarzbier ist eichältlich
vurch Jssef Fritz , Biergrofchandlunq . Kriegs -
stnlihe 17 . Telefon 5311 und in allen durch Schil -ver um-d Plak -rte kenMichen Geschäften . Man
^ NMige ans >drüMich das echte Köstritzerton}>t\ iT.}bier mit dem gesetzlich geschützten Wap -
pen -^ztike-Üt, um vor Nachahmung >en geschützt»u sein.
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Lehrstelle
tn ©cfdjäfi , gleich welch

m ® c" Angebote
®64M an die« adische Presse erbeten

Ehrl , fleiß . Mädchen
such« Stellung zur Wei»
terauSbiid . in d . lttich«
a . 1. Apr . Gute Zeugn
vorhanden , Anaeb . unt .
Q '!4SI an die Bad . Pr .
Äelt . Früuietn sucht

Aufnahme
in fl . bess . Haushalt zur
Mithilfe . Angebote unter
Nr . F .H .K«?« an d . ? ad.
PreNe Filiale Hauptpost .

Anständiges , ordentl .
Kerviersräulei « , 84 I . ,mit galtet! Zei «gnifien
'udrt Steve in gutem
Sause erentl . Aushil !e .
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Jhre Töpfe /
Kbdigmtejisdi und Herd
Putz 'mitlim , es ist bewährt

telefonleren Sie an ,
wenn Sie Ihre Polster -
ond I.eder -Kluhmöhel ,
Teppiche etc . unter Ga¬
rantie mit dem besten
u . (jenifhloaen Verfuh¬
ren System „ A . S ." ent -
motten lassen wollen .
Entmottunüs -Anstalt

Anton Springer
nur Ettlln « er9traße 51.
Der Transport erfolgt
mit Auto ohne Firma .
Gut möbliertes Zimmer
mit 2 Betten , voll . Pen -
Non, el . Licht, Telefon ^
sof. od. später zu 'verm .
Srbprinzenstr . 8Z. . II , b
d . Hauptpost .

Ein einfach mlbl . Zim -
wer mit 2 Betten zu ver¬
mieten . (BISSS

Wlelandtstr . 14.

Schönes , aut mSbl . Zim .
an fol . vess. Herrn sofort
od . später zu vermieten .
yortstr . 4S. III . ( 3̂1536 )

Eut mööL Zimmer
aus 1. April zu vermiet .
Bunlenstr IS . IV . B1S3S

»Ich war über u. über mit

Pickeln
behaltet . . . versuchte
verschiedene Mittel,alles
hall nichts . Da wurde mir

Aok-Seesand -
Mandelkleie

empfohlen . Der Erfolg war
verblülfend . Schon nach
Gebrauch von 3 Päckchen
war ich vollständig von
diesen Schönheitsfehlern
beireit . . . " R. G. in Y .

Preii : RM 0.20 und I.—.

Gm mSbl . Zimmer mit
el . Licht , sos. zu venu .
Klauprechtstr. 4ü,
links .

S St ..
(331418)

Gut inSbliertcS

Zimmer
in bester Westsiadtlage an
Ehepaar zum 1. April zu
vermieten . Zu erfragen
untcr Nr . F .H .KS84 in
der Badischen Presse .
Gut möbl . Zimmer sos.

zu vermieten . (531547
SBaiimciftetftt 50 . III , I

Sdiö « .. leeres Zimmer
an einzelne Perlon sosori ^ Möbliertes

Möbliertes Zimmer
auf 1. April »u vermiet .
Garteuftr . 1ö, 2. St .. r
Ecle Karlstr . (BISZi )
Zimmer m. Kost an fol .
Arbeit , zu vm . VW2MI
Sttlingerstrahr A . pari
Schön möbl. Zimmer

los . zu verm . <.» 1263)
HiindeistraHe 4 part .

Gut möbl . Zimmer mit
el . Licht, zu vermietcn .
Amalienstraße 77, 1 Tr . .
Kaiservla » lFH .stMö)

Möbl . Zimmer , sc« .
Eing .. el Licht, los . zu
verm . © cöeffelftr . „ 30. 4 .

(581512)
Gut möbl . Zimmer .

el . Licht . >>. Veniion . a»
verm . Waldstr . 71 . III .

(» 1473)
(951527

Besser . Miidchen, welches
selbständig toaien kann u
gute Zeugn . besitzt , sucht

Stelle
zu altcrem , chrtftl. Ehe-
paar oder Tame . Auge -
böte unier Nr . SK4Ä3 an
die Badjfche Presse .

Unabh . Frau sucht Stell
»ur Fiihrg . d . Haushalts
auch auShilfSw . z Koch
Ängebote u. Nr . GG476)
an die Badische Presse .

WohnungstaiiU
Geboten : 3 Z .. KUche .

rart . . Südweftstadt .
Gesucht : 1 Z .. Kllche .^ ad, . gleiche tLegend .
Angcbole an H Holt
Îtilbeiiransport , Adlcr -

ttrakc »tr. Ii». Oü1521.1

Leer werdende
Wohnungen

find tn den meisten FSl -
Irn von Wanzen ver-
ieuchi und empfiehlt es
sich daher , vor Uever -
nähme und Herricktung
den Sachverständigen
Anion Springer . Ettlin -
gerflrafte 51 . Tel . 2340
zwecks Unter ! »ckuna und
Vermcldnna von späteren
Unannevmlicvtcitcn zu
bestellen. <!t7L2S >

WlikiNNlis -Nilililljels
Vermieter kostenlos

Ackermann. Kriegsstr . «K.
(6530 )

2
Nähe WcinbrcnncrstraKe ,
bcsa>Iagn . -fr .. öS M , teil¬
weise möbl . u. leer verm .
Ackermann, KrtcgSstr . 80.

(9562 )

Werkstatt od.Lagemim
schön hell . Raum , Kraft -
ström , GaS . Wasser , (' >n-
fahrt , zu vermiet . (9507
Zu erfr.

Zwei möbl.
Zimmer

mit Striche zu vermieten
(fifcttlabrftraftc Nr . 5■1 @t ort (!*!(*•; '

"
tiSiZ Sdiialara .

4. Stock . lBlSZS ) >lkaiservlsv ) el . L .. van"
Srfiütt möSl . Zimmer «« » ■ fcp .. auf 1. April zu

vermieten : .̂ äbrinaerstr . verm . Amalienstr 75 . pi
Nr . 63 . Sckmicd er . V1534 Gut möbl . Zim . m . el .
«mf . möbl . Zimmer m. L „ Zentralheizg .. aus 1 .

Pens , au sol Arbeit , zu
verm . « reuzftr . '.0 . II .

(V1403 ,

April zu vermiet Mm «4
Erbpriuzcustr . 29, II , r .

(B1530 )

Zu vermiete » a r o 6 e

Arbeiterwirtschaft
(Kantinenbetrieb)

Gut möbliertes Zimmer
mit elektr. Licht, auf
1. April zu verm . S8152S

Zähringerstrabe 15 . II .
Gut möbl .. lev . Zimmer
zu verm . : Riivvurrerstr .
Nr . LS. vart . (831629)

6—7 Zimmer -
Wohnung

per Mai oder später zu
mieten gesucht.
Angeb . uui . Nr . 9S1L

an die BadisS >e Presse .

) ZUmmer |

Junge ? , besseres Tttfinf.
sucht ab L Avril möbl .Zimmer
Näbe Hauptpost , möal . 1.
bis 3. St . Angebote u.
Nr . Q64I6 an die Ba -
dische Presse .
Ruhiges braulein sucht
nnmöbl . Zimmer
a . Apr . od . Mai . « ng . u.
F »4KI an die Bad . Pr .
Gut inöbiicrieö

Zimmer
mit oder ohne Pension
zu mieten gesucht per L
April . Angebote unter
Sir F .H.0V7? an d Vad .
Presse Filiele Hauptpost .
Suche einlach möbliertes

Limmer
au Industrieort in der Ostschwei, . in der Näbe vom Guten -

Bewerber , welche in der Lage sind , eine gute und bergplatz . Angebote unter
billige Speifcwirtschast zu führen und sich dariiber >Nr . S-.H.0080 an d . Bad .
ausweisen können , belieben sich zn melden unters " " '
tijifste H . 1507 Z. an die Ravid K . m. b . H .. j
Annoneen - Erv « ' "" " ^
surt am Mal »

I Zimmer

ausweisen können , belieben sich zn melden unter P̂resse Filiale Sauvtpolt .
Chiffre U . 1507 Z. an die Ravid w . m. b . H .. >
Annonecn ^Ervedittou , Am Sachaus 0, stra » k - j X,ß £ XCS ^jlllllHCr

(AL57 ) sofort zu mieten cCidrt .
Angebote unt . Sit . ft .40.™™ " an die Bad . Presse

!Filiale Slicrbcrvlae .LADEN
Schön möbl . Zimmer

sep . Ging . , el . L .. 1 Tr
bock. sof. zn verm . Zu !
erfrag . Lchühenslr 50. i . , !
Lade ». iö £ i2U7^ ' |

I mit gewerk>l . Raum u . Keller , zentral «e-
legen . Näbe Haupwokt . sofort zu vermiet »

Angebote II . Nr . 3 . t >. fi085/!)f>(0 an dies
! Vadische Breffe . Filiale Hauptoost .

Gut möbl . Zimmer
^ Mit 2 Velten von berusS -

!tätigem , kinderlosen Ebe -
!vaar per sofort . Nähe
Hauptpost , gesuclit . ? nge -
bolc unter Nr . S»;>Iö an

übte X)at >Ucl/t Pult «,
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Aus Ser LanoesyauptftaSt .

Karlsruhe , den 21 . Mär » 1928.

5ia oiräqiidje Stv : opterer, ! at ! ung «ür Slitrcnlner

Durch « int Ii . lclpeUation Im Reichstage war der Reichsfinanz -
minliler gufgekordert worden , iDiittci bereitzustellen für Die Adlöjung
a »a> Bf : « -.. niöen . die aus Uederzahlungen des Reichsnolopiers zu
e .'st " Ur » gewe !" !. wären Diese Ansprüche waren in der Inflation
verk« ll« n Nach langen Verhandlungen gelang es für diese ehemaligen
'/?eich »alc>ubijler . inzwischen meist verarmte Personen , einen Härte -
ko» d» so » zehn Millionen Reichsmark bereitzustellen Entgegen der
Forbelung der Interpellation die eine allgemeine Berücksichtigung
der Erstattungsansprllche aus „Billigkeilsgründen " verlangte , sollten
diese Mittel nur nach dem Gesichtspunkte der Bedürftigkeit oerteilt
werden Tie waren aber auch dafür nicht ausreichend . Daher wurde
der Notopferhärtefonds auf Zwanzig Millionen Reichsmark erhöht .
Er ist jetzt nahezu völlig zur Ausschüttung gelangt Aus dem Not¬
opferhärtefonds . der vom Reichstag in ven Nachtragshaushalt 1926
eingestellt war . sind nach einer Mitteilung des Reichsministers der
Finanzen vom 17 Februer >328 bisher an 44 421 Personen Bar -
abfindungen gewährt worden Die Barabfindung betrug durchweg
12 & v . H des in Kriegsanleihe entrichteten Betrages Der Rest von
rund 400 000 Reichsmark wird in der nächsten Zeit für die Fälle ver -
braucht werden , in denen die Ermittlungen noch nicht abgeschloffen
sind

*

Erhöhung der Verwaltungsgebühren . Die Inanspruchnahme der
gebührenpflichtigen Tätigkeit der Stadt ist so groß geworden , daß die
nach der Gemeindeordnung festgesetzten Gebühren für die Stadt nicht
mehr ausreichen Sie sollen infolgedessen , wie dies in Mannheim ,
Freiburg und Pforzheim schon geschehen ist . erhöht werden Nach dem
Antrag des Stadtrats sollen erhoben werden Schreibgebühr für die
Seite statt bisher 15 Pfennig 30 Pfennig , Entwurfsgebühr 50 Pfen¬
nig bis 10 Mark . Bescheinigungsgebühr 40 Pfennig bis 3 Mark . Ge¬
bühr zur Erlangung eines Heimatscheines . Slaatsangehörigkeitsaus -
weises usw 50 Pfennig . Bestätigungsgebühr 50 Pfennig bzw . 30
Pfennig , Zustellnngsgebühr 50 Pfennig , Verkündigungs ? ebühr 30
Pfennig , Verhandluncisgebiihr 60 Pfennig bis 3 Mark , Entscheidungs -
gebühr 50 Pfennig bis 20 Mark . Durch die Eebührenerhöhung wird
mit einer Mehreinnahme von etwa 1000 Mark gerechnet .

He . 3. Z «s » nd5« izert des Basischen LanS . stheaiers . Von
Roffini , dem Komponisten des unverwüstlichen „Barbier von Se -
villa "

, hörte man in einer kriechen und farbigen Wiedergabe die
Ouvertüre zu der heute vergessenen und verstaubten Oper „Ml -
Helm Xell " . Aus der großen ZihI ferner O ?ernvor !piele hat sich
dieses Werk als eines der w . nigen in den Korzzrtsaal gerettet .
In der Anlage folgt di » Musik dem Verlaufe der Handlung und hat
fo Gelegenheit , die Oper nach den schönsten Melodien abz » ' asten
und sie zu einem reizenden Strauß zu binden . Virtuos orchestriert
und fortreißend ist das All ?gr »-Finile das immer für rauschenden
Befall sorgt Ucber du erste Sinfonie von Robert Schumann ,
über seine Frühlingssinfonie , konnte bereits im Anschluß an ein
früher gelegenes Konzert berichtet werde i . Unter Kapellmeister
Rudolf Schwarz musizierte unier ausgezeichnetes Orchester mit
feiner oft und gern hervorg >hob ? nen Di '

zinlini vom Pult her
fehlte es allerdings an einer ungehinderten Entfaltuni jugendlicher
Schwungkraft und Begeisterung , wie sie diefe romantisch schwärmende
und dringende Musik verlangt . Kammersängerin Mary von Ernst
fang in tadelfreier Weise die Arie der Kan '

tanze aus „Der Ent¬
führung aus dem Serail " von Molsgang Amadeus Mozart . Dieses
dritte Iugendkonzert war weit besser b_>sucht , als die vorangegan¬
genen . Der Beifall war dankbar und langanhaltend .

B »ra«,«tae des ittadtschen Landestbeaterö. DonnerStaa , den 22.
März , wird das Lustspiel „Kilian oder : Dte gelbe Rufe " und
Freitag , den 23. März , die Bvrstadtlegende „L i l i o m "

, einer der stärk¬
sten Erfolge oltser Spielzeit , wiederholt . — Zum 100. Geburtstage Hen¬
rik Niens gelangt am Samstag , den 24. März , von Felix Baum -
back inszeniert das liistorische Schauspiel »Die Kronvriiten -
d e n t t n" zur Erstaufführung .

Zereinigungea . zusammensetzte . hatte sich ein -

Avjllmmungsgeoenkfeler .

Der Schlesieroerein Karlsruhe beging am ver -

gangenen Samsiag abend in der Glashalle der Städtischen Fest -

Halle eine Gedenkfeier in Erinnerung an die am 20 . März
1921 erfolgte Volksabstimmung in Ob . rschlesien. Ein
überaus zahlreiches Publikum , das sich natürlich größtenteils aus
den Reihen des gastgebenden Vereins und der ihm nahestehenden
oder befreundeten V<
gesunden .

Im Mittelpunkte des Abends stand die Gedächtnisrede des
I . Vorsitzenden , Herrn Krawutschke , der u . a . folgendes aus -

führte : Wieder einmal jähre sich der Tag , an dem einer der wert -
vollsten Teile des deutschen Vaterlandes vor der Ausgabe stand ,
«ein Deutschtum gegen die vordringende slawische Flut zu ver -

leidigen . Nichts alles konnte dem Vaterlands erhalten bleiben
trotz des Opfermutes der Oberschlesier . die in manchmal tagelaigen
Reisen nach ihrer Heimat geeilt waren , um dieses kerndeutsche
Land auch deutsch zu erhalten . Aber er hoffe , u ld alle Anwesen¬
den dürften ihm hier beistimmen , daß der Tag einst komme , an
dem Oberschlesien wieder dem Reiche zurückgewonnen werden
könne !

Nach einem begeistert aufgenommenen Hoch auf das deutsche
Vaterland intonierte die Kapelle das Deutschlandlied , das stehend
von allen Anwesenden milgesungen wurde .

Im Namen des Vereins der Lst - und Westpreußen betonte
hieraus Herr Rostock , wie sehr sich die Ost - und W stpreußen den
Korten des Herrn Krawutschke anshließ ^n könnten , da auch ihnen
durch d >e Schaffung des sogenannten „Korridors " wertvolle Ge
biete ihrer Heimat entrissen worden seien .

Herr Götz vom Karlsruher Vorkehrsverein überbrachte die
Grüße dieses Vereins und detonte die Notwendigkeit eng

'tei Zu -
lammenschlusses in allen von außen bedrohten Grenzmarken in
Nord und Süd , in Ost und West .

Umrahm « wa - en diese Reden von zahlreichen vorzüglichen Dar -
bieiungen künstlerische ' Art . So konnte Frau Hauptmann Schenk ,
treffl ' ch unterstützt von Fräulein Tiefurt am Klavier , ihren
wundervollen Sopran m ! t der Arie aus Freischütz „Me nahte mir
der Schlummer " vortrefflich »ur Geltung bringen . Herr Polens -
k i erfreute mit zwei Violin ' oli „Noctur io" von Chopin und „Me¬
nuett " von Mozart , wobei er von . seinem Begleiter . Herrn Bayer ,
ausgezeichnet unterstützt wurde . Fräulein Reichel sprach einen
Prolog und Herr A . Götz konnte mit humoristischen Vorträg «»
wahre Lachslürme hervorrufen .

Ein anschließender kurzer Filnwortrag von Herrn Fiedler
ließ die Schönheiten des Riesengebirges vor den Augen der (Tieft"
erstehen , die ihre freudige Zustimmung zum Ausdruck brachten , als
ein Schlester in warmherzigen Worten die Hoffnung laut werden
ließ , seine Heimat doch recht bald mal wieder sehen ?u können und
hierbei auf den im Hochsommer in Breslau vorgesehenen Deutschen
Feuerwehrtag hinwies , der vielleicht auch manchem Nicht ' chlesier
Gelegenheit böte , einmal eine der schönsten Gegenden Deutschlands
zu besuchen . .

Es herrschte eine f- stliche und gehobene Stimmung im Saal ,
die sich auch immer wieder in lebhaften Dankes - und Beifallsäußer -

ungen kundgab , die den verschiedenen Darbietunger zuteil wurden .
Ein Straußscher Walzer leitete über zum anschließenden ge -

mütlichen Beisammensein mit Ball , um dessen Durchfahrung sich
neben dem umsichtigen „Vergniigul >gsrat "

, Herrn Krabolle , be-

sonders auch die unermüdliche Atusikabteilung der Polizeikapelle
verdient machte . Noch lange erfreute sich Jung und Alt des stimm -

ungsvollen Abends .

Voranzeigen der Veranstalter .
X A « f de » lklavierabcvd Walter Born , welihcr heute , Mittwoch ,

abend « 8 Ubr, im . Vier JahrcSzctteufaal" stattfindet, fet noch einmal btn -
gewiesen.

II Kaff « Bauer . Ein künstlerisch hochstehendes Programm bat Kapell -
meister Dolezcl zum fieiittpen ? onderkonzert «ulaminxnaestellt . wobei be¬
sonders auf die Kaminermustk -Einlag « : Beethovens Geistertrlo . ov. <0 Nr . 1
hingewiesen fei . (Siebe die Anzeige.)

Der erste Kurs im EiMnqel Sponheim

AZtlhelmsMe .
Das bekannte Ettlinger Kurhaus hat leinen Herrn und feine 9t »

deutung gewechselt . Wer heut« an dem schönem Eebäuive m >> feinem
typischen Turm vorübergeht wird ein neu . s Leb >. n bemerken . Das

große Schild gibt den Sinn dieser Veränderung bekannt : „ I u g e n d «
und Erholungsheim des Süd deutschen Fußball »
und Leichtathletik - Verbande s"

, ist es geworden un»
dank einer ganz herrlichen Lage und seines geistigen
B r e che n m a ch e r scheint heut « das erreicht , was das Ztei ^ d eses
großen
tung
der
kann .

So mußte natürlich vieles umgestaltet werden , um das Hau »
seiner neuen Bestimmung gerecht werden z» lassen Bei aller Ke->

C. . H : i v vi - m,I »*>Xari mtirni

do
die -
und Spielplätze liegen im Walde und am Hang « und die gro ^
Terrasse gibt ein« prächtige Gelegenheit für Evmnastische und Lauf »

Uebungen . Selbstverständlich ist im Hauise für B a d - u n d Sport «

einrichtungen auf 's beste gesorgt und die Zimmer für die
kleinen und großen Gäste sind schön und sonnig

Da kann es nicht verwundern , daß die Teilnehmer des e r st e tt
Kurses . 30 Fußballer und Leichtathleten Badens bunt durchein «
ander voll der wertvollsten und schönsten Eindrucke nach Hau ' e gehe»
' onnten . Sinn dieser Zusammenkunft war . den olrimvisch^n Gedanken
in we tere Kreise zu trafen , dadurch , daß die U ?h " nqrleiter entspre¬
chende Anregungen erhielten . Es war das erste Mal , daß Fußballer
und Leichtathleten bei praktischer Arbeit '» lolcki gemeinsamen Ziele
bei einem Lehrer vereinigt waren . Die pölliae Eintracht . Kamerad -

ichaftliitküt und Freude , welche über diesem Kurse waltet ? gibt für
die Zukunft ein ssuteg Versprechen . — Das Proammm des Kurses sah
neben einigen theoretischen Vorträgen vornehmlich die praktische
Uebungsleiter - Ansbildung vor . Das wurde in drei
Svortwgen erreicht Herr Br ^ ch nmacher . unterstützt d" rch Herr »
Dr . Vögle . Klar - P S .V . und Faist Phönir führte seinen Schülern in
in buntem Zusammenhang ? packend die Ausgaben eines Uebungs «
leiters vor . in dem ?r sie selbst g' ksnzend lö^ ? . Da wedelte Gnm «
nastik allerlei Art . Wald und Geländelauf Spiel und V " d . A ' beit
und Ruhe . Vortrag und Uebung in immer nener anre «s 'nd ? r Form -
Die wenigen Tage in Etlinqsn wurd ?n durch das Ge ' amtbild von
Natur und Belehrung eine Tat . die sich langsam im badisch 'N Lande
auswirken wirid Damit ist das Ziel der hochherzigen SSendung
der Reemtsa Firma , durch deren Er4aeqenkvmm ? n dieser Kurs
ermöglicht wurde sicher erre gt und der Dank der Teilnehmer gilt
in »leicher Weife Lehrern und Gönnern . R . S u h r.

186 !) München fchläg ! Wacker München 3 : 2 ( 3 : 1 ) .
München , 1? . März . sDrahtberichtl . Anglich des ^ olef ' -Taaes

in Miinchm wurt >e am Mmta ^ das Trostrundenspiel der
9o ?algegner Wacker und 1860 München nachgeholt und vor 15 000
Zuschauern unter Leitung von B a ch m a n n - Karlsruhe abgemick' lt .
Das Eraebnis von 3 2 für 1860 bedeutet eine UeberaWmnn . ist aber
nicht ungerecht , da Wacker durch leichtsinniges SpW selbst die
Niederlage verschuldete . Zwei Fehler in der Deckuw vcrbalfen den
18fi0ern in der ersten Halbzeit zu zwei Tor ?n durch Stiglbauer und
5?ornauer . Lindner konnte dann zwar nach ein Tor aufholen , aber
Erzl verschuldete noch ein drittes Tor . für das Faubel verantwort «
lich zeichnete . In der zweiten Halbzeit konnte nur ein von Nebauer
verwandelter Elfmeter den zweiten Gegentreffer herstellen . Erst in
der letzten Niert -Munde setzte Wacker zum Endspurt an , aber es war
schon zu spät — 1860 hielt den Vorsprung und gewann .

Dr . Pelher wieder in Drulschland .
Der Lloydddampfer „Columbus "

, mit dem sich Dr . Otto
P e l tz e r am 10. März von N e w - P o r k eingeschifft hat , ist am
Montag vormittag im Bremerhaven gelandet . Dr . Peltzer hat siw
gleich mit dem Mittagszug nach Bremen begeben , wo er seinen
ersten Vortmg über feine Amerikareffe halten wird .

o .

Schutz - Marke

ö as Brot für

Das dunkle, kräftige
Schwarzbrot

nur echt mit der neue » rote » Marke .
.*Ui fin &fn fn :

« « riMttil . JliiWerWmle »

Amiliche Anzeigen

BtenitOoljoerffeiflernns .
S3ab . Korktamt Mittelberg in Ettlingen verstei -

ftrt am Montag . 2« . Mar, , vormittags Ubr.' n der "Bcrgschmird» ' im Holjbachtal ans Staats -
walddiftrikt IV . .Oberklosterwald " : >07 Ster
vurbene . tanncne und forlcne Tcbciter und PrN -
S ° l : aus Distrikt V .. llnt >-rwald " : 586 Stcr
ourreite , eichene , tanncne und forlcne Scheiter und
vrtigkl und «8 Ster buchene und tannene Rets
vrNgcl : aus Distrikt VI . ..Tannenwald ' und VII .
«Maisenbach" : 783 Ster buchene , eichene , tanncne
«nd forlcne Schciter : aus Distrikt II . ..Gros,
klortstwald ' : 5 Ster tannenes Schindelbol, .Sörster B l ö t & . Meblinschwand . zctgt da »
Cchtndelbol, tn DiNrtkt II .. Förster Keilert .
Langenalb , da » Hol, tn Distrikt VI . und VII .

® i | fä6iittr St o b . Schtclbera . ienes tn
Distrikt IV und V . auf Verlan gen vor (1600g)

Zwangs
Versteigerung .

Donnerstag , b. 22. Miirz
1928 nachmittags 2 llfir.
Werde ich in dem Pfand -
lokal . Herrcnsir . 45a . hier
<HInterbau >, gegen bare
Zabliing im Nollstrck -
kunqSwege öffentllcb ver-
steigern: (9554)

•f Schreibmaslbinc» . 2
Klaviere , 2 © dtr (<nfc. 1
Tevri -d. 2 Bilder , 1
©ticrel , 8 vcrs » Tische .
1 Sofa . 10 Sessel und
©table , 1 elcftr. Eis -
fch' anr , 1 Tiegeldruckma.
schine . 2 Landaiierwaqen
I Wlo^Iobrntlielc und 1
RSfitna'chine
Karlsruhe ,

den w März 1S28.
Strang ,

Oberoeriw ' Svollzleber.

310011 (13 -

verNkilieriW .
Donnerstag , den 22.

Mär - t £28. nachmittags
2 Uhr . werde ick, in
Kar'srnbe . Im Pfand-
lokal Hcrrei ' st' afie 45a .
gegen bare Zabluug tm
Vollstrcckunaswcgc ös<
scntlich versteigern :

2 Klaviere . I Wasch
tisch mit Svie -' claiissatz .
3 stäNex . i Per ' ikow. 1
Büfett . 18 fiüfiner , S
Priifchenwagen . (9503)

Karlsruh «. den 19 .
Mär , 1928.

Stapf .
Obcr -Geriititsvollzielier .

DriiNarbetten
liefert rasch und billig
Driitterei >? . Tl^ ergarten

Irnmobilien
(9(860 ) Näikerelen Jtt verkaufen !
Ln Mannbeim . Ludmigsbafen. Heidelberg und an
anderen Plätzen Modein einger Guti'ebend
Julius Wolfs (N .D .M .) . Im " ol' lli >'n - und Lnpo »
tbekenmakler . Manui -eim 0 . 7. t2. Lernlvr . 29826 .

Allianz und StuttgarterVerein
Versieh « rungs - Aktien - Gesellschaft

Aktiva über 176000000 RM.
Prämieneinnahme 1927 über 150000000 RM.

Bayerische Versfcherungsbank
Aktiengesellschaft . München / /

Badische Pferdeversioh .-Anstalt
Akt -Gesellschaft , Karlsruhe l. B.

Qlobus Versicherung « - Aktien •
Gesellschaft in Hamburg / /

Hermes Kreditversichergs . Bank
Aktien -Gesellschaft in Berlin / /

Kraft Vers .-A.-G. des Automobil¬
clubs von Deutschland in Berlin

Union Allgsm . Deutsche Hagel -
Versich . - Gesellschaft in Weimar

Allianz und Stuttgarter
Lebensversicherungsbank Aktiengesellschaft

Gesamtversicherungssumme über 1600000000 Reichsmark

Geschäfts -Verkauf! I
:

In Plorzhetmllt umständebalbe : ]
etn in verkehrsreicher Lage gut florierendes ^

uiälclie - und flusiteuGr - eeicitöit !

sofort zu verkaufen . 4 Zimmerwobnung stellt -
evtl . tm gleichen Hause zur Verfügung . An- -
{tagen unter Nr. 150fio an die Bad . Presse . -

Wirtschafts - und
Kino-Verkauf ,

In 6er mehr alz 12 000 Einwokmet zählenden
Judustrieftadt Schramberg haben wir zu verkaufen

a ) die Gastwirtschaft zum Adler (Nealrecht ) mit
gutgehendem , einzige« Kino am Plabe (850
Sibvläbe ) ,

b ) die Wirtschaft zum Kiihlloch mit einem weite-
ten Wohnhaus , sowie 186 a W qm Gemüse¬
garten . Wiese . Affer und Nadelwald .

Der Verkauf erfolgt tm öffentliche« Aufstreich
an den Meiktbieienden . Der ein»iae Versteige-
ruugStermtn findet am

Mittwoch, den 2K. März d. I .. vorm 11 Ubr .
im Amtszimmer des hiesigen Grnndhuchamtes
statt. Die Zahlungsbedluaungen können >ehr giin-
stig gestellt werden l5rnsthaite Selbstresli ' ktanten
erhalten le&e gewünschte Auskunft bereitwiNigst
und kostenlos, auch können die beiden Anwesen
nach vorherige ! Anmeldung jederzeit bestckttigt
werden . ( l43S <ti

Schramderncr Treuliandaelellschaft m. b. H ..
Schramberg tüernsvrecher 170).

Zu verkaufen
Wegen Wegzug eine
Dreizlmmerwohuuna

samt Inventar »n ver-
kaufe« . Angebote unter
Nr . 3G1M an die Ba¬
dische Presse.

MttsAM .

MmdlM .

4 MerMle .
modern , tn dunkel eiche,
wenig a :b - . Sukerst btll.
zu verkaufen . <0522 »
,y . Baader . Krouenftr. 9 .
Ladeneinrichtung. Schaft
in . KV Schubladen , mehr,
grob , u kleine Regale ,
Schreibtische. Stebvulte .
Laoentbeken, alles bill.
bei Walter . Lndwig -
Wilbelmstr . S. (SB1434 )
Aeufterft günstiges An¬

gebot ans me item Lager-
Bestand (neu)
Klubsessel 110.—
ShreMel 160 .—

Ledersessel
170.— und no —

Wilhelm Schütze ,
Gocthestraste 23 . <B15S2 )

Gemälde mit Rahmen
umstäudebalber für 45 M
zu verlausen . <FHK075 )

Körnerstras.e 10. pari .
Weg . Einrichtung einer
Zentralheizung eine An-
Srtf' I 3 !tNP»« Hfrn abzu¬
geben . Cviiriftt ?' os? i»
. .Zum Herzog Bertbold "
Aolerltr. 22. lVlövSj

Roßöoar-
flloipoßßn

» rima Ausfllhg., fchdnem
Aagu ^rdv ., 1x2 m . sehr
preiswert abzgb., sowie
mehrere Garuit . Woll-
matraiken, unfters» billig.

« dchiiiis Seiler .
Waldstr . 7._ (9478)

PIANOS
neu u . acbraucht kaufen
Sie vorteilhaft Im

Pianolagcr Scheller
Rud- lfftr . Nr 1. 3. St .
kein Laden ( 17)

FLÜGEL

PIANOS
der Gebr . Perzina ,

Stammbaus Schwerin
( Mecflcnburg, gegr. 1872)
mit dem Groden Staats -
preis für Kunst ausge-
zeichnet . Von erst Klinst -
lern wie Max Reger , Al -
fred Hoebn, Prof . Georg
Schumann u . and . mehr
beurteilt u . äutzerst lo-
beud anerkannt , emi. f. zu
glln^tgen Preisen die
Alleinvertretung (331000
Mufikh. Weis, Durlach
Auf Wunsch Raienzablg .

Bett m . Rost u . Sport -
wagen bill. zu vlf. 2JJM2
Martgrasensir . 49 . IV . l .
iöeit mit Patentrost , fast

neu, zu vkf . Werderplav
Nr . k . Stb . . pt. (S91543

Gut erhaltene

billig abzugeben . lSSIV)
Freund & Co .

Karlsruhe
Kaiserstrabe S01.

Verkaufe
1 neu . Elektrol «r 140 M ,
1 Grammoph. (Schrank )

mit 12 Platten 100 Ji ,
20 Rehgeweibe SO Jl .

Matliustr . 24. pt.

AUTO
4 Silier . 6/20 PS ., mtt
abnehmbarem Aussav, in
tadellosem Zustand , um-
standehalber für 1 <00 M
zu verlausen .
? naeb . uni . Nr . $ 6358

an die Badlsche PreNe.

Mercedes
13/85 PS . . 10 St .-PS ..
guter Bergsteiger , lang .
Shg >:s . Limouf ., f. 10(X>
M verkaust , sowie ein
' 0 - 28 Opel 450 Ji .
Hann . Durlach vronen »
ftr . 8 . (831513)

Motorrad
schwere Mafchine, mtt
Beiwagen , umständehal-
ber bllli« zu verlaufen
Adresse uui . Nr . TK444

an die Badislbe Presse.
4 PS . . 4 Sitzer ,
rn . all. Sebitan ,

wie neu erh. , btll. z. vkt.
Sckillheustr . 55. II . (9 .r 09
Herren - u . Dainenräder
aebr v . 20 n . »0 Jt . an
bercltS neue v . 60 u. 70
M ettt . Neue

Torpedo u. Badenia
auf Teilzahl . . Schiiheu-
ftr . 5B Kahrzeuhandla .

(9489 )
Lmderwage «

wie neu , preiswert zu
verkaufen Kronenstr .
17a , 4 St . r . (B1520 )
Klavpfportwanen , Kin-

derwagen , weih . eif . Kin-
derbe« zu verkf . (953?)
Laclmerstraste 18, Part , r.
Einzelne gut erhaltene
Hosen , Iynven

n .
'

Westen fpottbill. abz
Zähriugcrftr . 53a . S St

(9S70)

TMaOn«vi, Ärciir(tdjr>)n»n ? kick,,»
Kini4d«irirSi»n
artferrmanwnuür
•ud}An««bfadiift

Michael Kiefer & Co-
München 56.

BlutenhurRStr . 4-

Kinderwage» .
gut erh .. preis » . n' .S
fe ?

" " IsJi

Winterstr 17. Stb .
Ztrfa 15 Zentner 6 uI

Wiesenheu
zu verkaufen.
Rintheim , » auptstr .

Zu verkaufe « :
Span .-Ruby - Hünd >»

mtt Stammbaum ,
Span . - Ruby RUde^

Zu erfrag . .. . Nr .
in der Badischen Pr - !!^

Damenfabrrad. gut erhalten.
Dameusabrrad. wie neu,
Herrenfahrrad, guterhalt.,
Herrenfahrrad, wie neu.
Halbreuner. gut erhalten.itbreuuer. gut ervalten,

~g
ädcheu u . Knabensadrrad. w. neu. ä

Neue Fahrräder, sowie Nähmaschinen » v
auf selten günstige Teilzahlungen abzugeben .

tkunzmann. Zährinaerftr. 46 .

3 Sitzer Klein î ^ ^
prima Läufer . G00 M , zu
vkf . Schlttzeustr 5S. Wkst

(9511 )

SÄ ) rank >

Grammophon
eichen , fast neu, mit 24
EleNrola - und Grammo -
phonplatten zu verknusen .
Bisinarttstrabe 27. IV

(331540)

trnnzmann . .ttinnnncruc . »"

AutoAngebou
5/25 PS N .S .U .- Lirnousine . nur 2000

gefahren •
5/25 PS Maihis , 6-Zyl .. Torp ., 4 -Sitzer . vol £

«
<iig überholt , neue Kolben usw . M eg-

8/24 PS Benz , als Liefer - Wagen besten
eignet r*' Mit

8/24 PS Brennnbor , Modell 1925. G' S ' t/' onVn .' '
Pritschen -Aufsati ■* ?" . fer-

12/35 PS Audi , abnehrnb . Limousine , a ^ L' . go .' '
wagen bestens geeignet . . ■ r xioi -

6/18 N .A.G .. 2-Sitzer . neu gelagert . n| "
ben (generalreparifrt ) . jnO - '

1-Tonnen -l .icfcrwa ^en „Ford " . . • , k , r tscl>'
3—4 - Tonnen Adler -Lastwagen , mit

Licht u . Anlisser . . . . .. 0arljicnt ii . Annsser . . . . . • — „ noi
500 rem Rudge -Withworth , Spezial -Monen . ^

Probe gefahren . . . • - • •* }r ieb« ,
175 ccm Abako -Motorrad , mit 3-Gang ?P -qo ^Probe

cm Ab
nur Probe gefahren .

Hochleiftuugs-

Motgrrliii - Motor
kopfgefteuert. 198 oern.
Hecker II 1 Blockmotor.
2 Gang n Leerlauf , mit

>e"ga er n 'Vir itet , von
Privat zu nerkanfcn An -
geböte unter Nr . tsK48z
av bie Badifch « Preßc. '

log . HUdGit IIISIlCh . KraurzJÜl
iis

Telephon 2005
Sohlen -Herd , gut erhalten,
ttohlen-Herd . wie neu,
(yaö - Hcrd m. Abstellplatte«, wie neu.
Gas - Herd gut erhalten , Ji
Nähmaschine , wie neu , >
Nähmaschine, gut e '. halten . . chi»««

Neu? Kohlen - » . Gasherde, sowie Nabma
aus selten aiinst Teilzahlungen abzugeben ,

ttunzmaun. .-iabriuaerilrab« **■



Mittwoch, den 21 . März 1928. .Badisch- Presse" sMorgen -Ausgav «) Wr. 1S7. Seite 5.

SüdwesldeutscheJndustrie - undWirlschafts - Zeitung
Frankfurter Abendbörse.

, Frankfurt , 20 . März. Die Abendbörse war vollkommen goschästs-
J
®' .. Austräge , die gelegentlich auch aus dem AuAawa an der Abewd»
7°rse erledigen waren, lagen u.chl vor . Die Kurse waren jedoch
>>n alligelnemen trotz der Geichaits-unluft gm gehalten, da es anregte^

s>Y.« f.oitfi.rrr» i*t WpmHorf /ifwt.pTrhfoST îri wsrden. - ♦«üxuwri 'llfil liuy Wtl Vi/t |vyw | ts>u »nw | » A " » yvv 'Muvn , VM v̂ . w»v-o »».

f
'B zahlreiche deutsche Anleihen in Newvort abgeschlossen worden

'^d, die lediglich noch durch die Beratungsstelle genehmigt werden
ten Mu .i • " "' r deut' che Anleihen im Frühjahr
Sommer am Newyorker Marke abschlössen werden . Der

IZUbenmarkt zeigte Widerstandsfähigkeit Farbenbowds mit 137.75,
vorbenbezüge im Freiverkehr mit 1010 gehandelt. Anleihen ohne
Msoy . Auch der spatere Verlauf blieb ohne Veränderung.

Anleihen : Altbesitz 5180 . Reubefitz 14 .75 4 Dt . Schutzgebiele
4 'A Oeft. Staats R . nle von 1913 2 .6 . 4 ^ dito Schatz von 1314

fA 4 Ung . Eoldrentt 25.2 . 5 Mcxikan . abgest. 17 .5 3 dito Silber
9 5 . 3 Salonik Monastir 19. .

Bankaktien : Barmer Bankverein 145. Verl . handelsgesellichafl
Commerz und Privatbank 173 5 . Darmst . u . Nationalbank 231

putsche Bank 161 .5 , Disconlo-Gesellschafl 153.5 . Dresdner Bank 158.2?
Cei^ tr . Kredit 37 5 . . <
, Bergwerks -Aktien : Buderus 92 .5 , Geilenkirchen 130.75, Harpen
5 Kaliwerk« A ' chersleben 167 5 , Westeregeln 176 5 . Mannesman^
Aren 142 .5 Mansielder Bergbau 113 .5 , Phönix B - rqbau 100 .5 .
?Mn «Bräunt . 263 , Rhe n -Stahl 153 5 . Ver . Königs und Laurahutte
- .Z ZZer. Stahlwerte 102 .25.

Transvortwerte: 5>amb . Amerit Patetf . 151 .5 , Rordd . Lloyd 150 5.
Industrieaktien : ÄEE Stamm Aktien 151 .5 . Daimler Moior 88 5 .

?.' ■ Linoleumwerke 263 Elettr . Licbt und Kraft 212 . JG . Farben
Mö Fellen und Guilleaume , 17 .5 . G "? ?ürel 270 75 Goldschmidt Th

f < . . . /► , o * < on o - « f. /CT«.«.- CA Q *4>

f
-'mrmD inö .o . Siemens uttu öu *i
toff Aichaffenburg 170 Zellstoff Waldhos 262 .5.

Warenmarkt ,
Viehmarkl .

» . Ptorzhrtm , l » . Mär ». ® rfiladrtt >iclint # tft . Zufuhr : 8 Odilen , 15
J !« . 26 Rinder . 14 Karren . 8 Kälber . 512 Schweine . Marktverlauf :
>? Bt8. Ucbcrftnni »: 10 Stück Großvieh . 89 Schwei »«. Preise : Cdlten :

52 —54, Karren 5U—52. 48, 46, Rübe 40 bcjro . 28, Rinder 69— 61.
r>' . Schweine 58—60. 59—61 , 54—57.

t , » tcilinr « , 19 . «üiäij . Viebmarft . S it f f u p t : 9 Cdiftn . 10 iKinbcr ,
? «de. 4 B orten . 97 KL Iber und 885 Schweine . Pro Zentner Lebend »

wurden bezahlt : Ochsen » nd Rinder I 54—5» »W .. II 4»- 52
I ? " Snrrcn 50—52 RM . . « übe 28—44 !KDl . . Kälber 72—82 RM . nnd
C »etnt 55 - 59 RM . Großvieh und Schweine wurden langsam ver >

Kälber lebbast . Es blieb ein Ueberstand bei Großvieh nnd
«.I ^ ktnen . Norddeutsche Schweine nach mehrtägigem Transport niichlern

^ en wurden mit 3 Pia . über Rottz bezahlt .
Sj ®' » tt « nrt , 2H. Mär, . ( Drahtbericht . ) Biebmarkt . Auftrieb :
#fiii ,en . 26 «Hullen , 185 Kit he. 800 Jungbnllen . 258 Jnngnndcr . 725
C r »—295 Schweine . Verlauf : Mi , Rindern mäßig . mit Käl »
>x. . lebhast , mit Schweinen langsam . Preise : Ochsen 40—57, Bnl »
bia 58 , Stühe 14—16 , Jungrindcr 42—62 , Kälber 72—91, Schweine 49

58> Sauen 40—48 RM . je 50 Kilo .
Metalle .

lOj
^ wiSfeststeUunatn tm Berliner Metallterminlmndel . Knvf « r :
j ~ be». . 121 (8 1 ?2.50 B . April 121 .25 bez . , 121 <9 121 .25 B .

811I1 ~ de».. 121 .50 G 121 .75 !ö . Juni - bez., 121 .75 G 121 .75 » .
€ l \ "" de, .. 121 .50 (9 121 .75 B . Siufluit 122 bez ., 121 .75 122 B
S!"' - - bez., 121.75 (9 122 B , Cft . " 122 bez ., 121.75 ® 122 B_°°

« Ä <in .. Febr. - bez .. 121 .75 G 122 « .
'
Tendenz : stetig .

Süj- i
-0 l « t : Mär , - bez., 40 GS 40.50 « . « vril - bez . . 40 Ä 40.75 «

S», r bez . , 40.50 d 40.50 « . Inn , 40.75 be».. 40.50 (S 40.75 B.« » » . , Tevt . - be,. . 40.75 (9 41 « , Ctt .. Nov . - bez., 41 IS 41.25 B
t, '-: 41 .25 bez. . 41 .25 (S 41.50 B , Jan. . Febr . - bez. . 41 .25 >S 41.50 «

^n«: stetig .
^>>°

' U k : Mär , - be ». . 49 .25 G 50.25 « . « pril . Mat . Juni . Juli
4s 2-" ,^cvt . , Okt ., Nov .. De». — bez .. 49 G 50 B . Jan . . Febr. — be»

49 .75 « . Tenden, : ruhig.
£ ,<>,, ."^ on . 20. März . Metalischluftknrse : Knvser : Tendenz träge.
°«,,

°"rd ver Kasse 61 '̂ —8/18 . Standard 8 Monate —8/16 . Standard
ljt ,1 vrtiä 61Vi , Vlektrolvt 66Vj—%, best leleeied 84^ —66 . Elektrowire»
bor?, „

6^ > — Zln » : Tenden , w ' llig . Standard v. Kasse 282— V̂«, Stan»
^ttou, ^ "nat« 832%—88, Standard Settl. Preis 282 '̂ . « anka 287^..
'»>!?/ 288^ . — viel : Tendenz stetig , ausl. vromvt 19 . 18 '18. auSl.

^ i^ten 2(1%. ausl. Scttl . Preis 19 ^ . — Zink : Tendenz ruhig,
vromvt 25 , aewöluil . entfernte Sichten 24 .18 18 , gewöhn! . Settl.

, " • — Cncrffilber 22—M, Wolsramer, 14%, Cleveland Gnbetsen' a 88 .
Hamburper Warenmarkt .

, u Santbmg , 20. März. (Deutscher Kursfunt.1 Auslands -
'tein»

^ ' Tendenz stetig bei kleinen Umsätzen. Tschechische Kristolle
V1 prompte Ware 14/9 % bis 14 10 Vi , per April Mai

Kaffee : Der Hamburger Terminmarkt hat ruhiges
°i '«rtr ,

^ bis ^ Pfg . niedrigeren Preisen. Die Auslands -
bgg - lachen linn ^rrrithi>rf uith hiß ß Nonns Trfitr»r»fh0t Sft.trftfrrtrto
^ >!e

'es 4 n ' oflen unverändert und bis 6 Pence schwächer . Die Nachfrage
ist recht gut , ebenw die Exportnachsrage . Die Loco-

itetin
'Men unverändert . Gewaschene zentralamerit. Kaffees haben
Tendenz . Salvadors und Guatemalas im Preise anziehend .

1. 12- 1.50, Guatemala 1. 12— 1 .75, Costarica 1.20- 2 .10 ,
1-75—2 .30. - Schmalz : Tendenz stetig . Amerit!

?0.hn . ,
*d 29 'X Dollar. Purelard in Tierces div . Starrdmarten

>» 30 ^ Dcllar . In Firkins je 50 Kg . netto % Dollar teurer ,
fejf 1! je 25 Kilogramm netto % Dcllar teurer . Hamburger
^ Oti-x V n Dritteltonnen Marke „Kreuz " 34 % Dollar. — Reis hat
>» Marktlage. — Kakao : Es kam zu einigem Geschäft
""(firÄ ? arc> in Abladungsware blieben die Abschlüsse dagegen nur

' Accro schwimmend 60/6 sh käuflich. Per April / Mai
. ß2 '~ bis 61/9 sh gefordert . Locoware notierte 61/— sh .

tili tt 0r ^ cchia loco 65/6 bis 66/— sh , per April/Mai 64/— sh , per
S}C * ptemb(!t bei 63 '— sh angeboten . Plantation Trinidad per
§om

' P*' ! . erste Marken , wurden mit 66/— sh bezahlt . Superior
>iox $ 1 Ariba per April/Mai 76/— bis 74 '6 sh Forderung . Supe-

^poca Ariba Locoware bei 73/— bis 74/— sh angeboten .

Amerikanische Getreidenotierungen .
'(it, 20. ÜJför, . Igunklvrnch . » Sdilnftturl «. Seilen : Tendenz

IUI ? , 40% - Mai 189-4 . Juli I38 'ck. - M « tu : Tendenz fest , iviär ,
. 108VÄ- Lull ll>4 '-4 . - Hafer : Tendenz sc« . März 58 !4 . Mai

~ Roggen : Tendenz fest . äUiirz 122, Mai 122 , Juli' •» Ueg in Cents ie « ufbcll .

land Elsah -Lothringen den erheblichsten Teil Roheisen an den süd -
deutschen Markt . Was die deutsche Rohrisen - A u s f u h r betrifft
so stellt der Ianuarervort nicht viel mehr, als ein Drittel der Aas -
fuhr im Januar 1927 dar .

Das Geschäft in Halbzeug erwies sich alg leidlich Bcfrteöt -
gend . Mitunter sind die Verfügungen der verbrauchenden Industrie
etwas über das bisherige Maft hinausgegangen. Auf der Frailit -
bofis Neunkirchen wurden jüngst vom 5>albzeug -Verband notiert für
Rohblöcke 102 Jl . vorgewal?te Blöcke 109 50 M , für Knüppel 117 <,«
und für Vlatinen 122 - II. olles die 1000 Kg.

Am füddeutscken S ch r o t t m a r k t hat sich verarökerte
^

Nach-
krage au ^ in der iünasten Zeit nicki « einaektellt. D 'e Unterb ^in"nna
belangreicb ' r Posten bei den rhe'nisih-westkälisckien Werken li k sich
auch weiterhin nicht ermöglichen urib es zeigte fitfi etwas lieber»
anaebot . D 'e süddeutscken Ernkwadelsfirmen . im Verkauf immer
nock stark einaeenat, halten d ^s^alb im Einknuf nach wie vor sehr
zurück ! ste nehmen nur solche Posten auf. d 'e sie gleich wieder weiter-
" kazieren können und sind dabei in der Vewertuna lehr vorsichtig.
Wie die Dinge nun e 'nmal liegen, verspriibt man kick anck für die
nächste kaum eine Besserun« in den ANas -nerh^ ltnissen . weil
man weist, daft andauernd vom Ausland erhebliche Posten an den
deutschen Markt kommen. Die Preistendenz war unter d - m (Einstuft
der großen Stille im Gesib ^ft eher etwas mehr zu Gunsten der
Käufer , obwohl man von größeren Pre -sversck>iebunaen nicht sp' chen
kann. Die zuletzt genannten Preise stellten sich für charoierfähigen
Stahlfckirott auf etwa 60 dl . für chargierfähigen Kernsckrott auf
etwa 58—58 % M , für Martinofenspäne auf etwa 52 <M . für Hoch-
os nsväne auf etwa 50 Jl , für neue festqebündelte Schwarzblech-
abfälle auf etwa 54 -,1t und für Schmel .̂ eisen aus etwa 44 M ie To. ,
frei Rheinland-Westfalen . Für erstklassigen Gußbruib
zeigte sich immer etwas Interesse, doch war das Geschäft darin
keineswegs ausg -dehnt . Man scheint bei den Gießereien Roheisen
Gußbruch vorzuziehen Der Gang des Vertaufsgeschäfts in geringe,
ren Sorten von Gußbruch erwies sich als besonders still. Nennens-
werte Preisneründerunaen eraab -n sich nicht.

Der Geschäftsverlaus in Walzwerterzeugnissen konnte
zwar keine hochgestellten Erwartungen befriedigen , war aber , im
ganzen gesehen , doch annehmbar . Aus dem Baufach kommt nach
und nach etwas mehr Bedarf an den Markt und das verleiht dem
Verkehr etwas mehr Bewegung. Dazu kommt fortdauernde Nach-
frage aus der eisenverarbeitenden Industrie, die zwar größtenteils
noch aus alten Abscklülsen Bezüge vornimmt, mehr und mehr aber
schon wieder zur Kontrahierung neuer Lieserungsverträge über-
gehen muß . nachdem die alten Abschlüsse ausdisponiert sind. Bei
der angesvannten Geldmarktlage schiebt die eisenverarbeitende
Industrie den Einkauf so weit hinaus , als es nur irgendwie geht
und sieht von größeren Lagerergänzungen ab im Vertrauen darauf,
daß bei eintretendem dringenden Bedarf die Großhandelsfirmen
rasch zu liesern in der Lage sind . Da aber die Großhändler selbst
wegen der Geldmarktlage stch in der Lagerkaltung Ein-
schräntung auferlegen müssen, bereitet sofortige Beschaf-
sung drinaend benötigten Materials mitunter Schmierigteiten

Das Ge '
chäft in St ab eisen wies die arößten Umsär>« auf .

Bei letzten Lagerentnahmen stellten Rift die Grundpreise für ©tob;
ei'en he ! Posten unter 15 To . in Mefrt"h "im und der Rheinpsalz am
18 90 RM . in Kar 'snihe auf 19.40 RM . . in Stuttgart auf ?oio
RM . . !n Nürnberg-Fürth auf 19 70 RM , in München auf 21 50 RM .,
alles je 100 Kg . , bei freier Liderung n ^ch den Verwendungsp?ätzen
an den betreffenden Orten . Was den M >̂rkt in Formellen anlangt,
so hat sick etwas mehr Bedarf in Trägereisen gezeigt , ohne daß frei -
lich der Umsah darin besonders ansehnlich gewesen wäre . Manckes
ist zwar zur Lieferung für spätere Fristen b^ord- rt worden , aber
der g "aenwärtige Verbrauch in Tagereisen ist eben immer noch nicht
erheblich. Das Streckengeschäft in farnneifen ist wie übrigens auch
ienes in Stabeisen. immer noch nicht recht Pir Entw'cklning g^anat.
Nej Laaerentnnhmen von Posten unter 15 Tonnen stallten sich die
Gnindirif ? für Formeisen ' n Mannheim und der Rh->! nn»as? ans
18 .60 RM . in Karlsruhe auk 19 10 RM in Stuttaart au? ia «0 RM .
in Nürnberĝ Für ĥ auf 19 40 RM . in München frnif 21 ?0 RM . . alle ?
je 100 Ko .. fre ! nack» den V^rhraixh^rv ^'

tzen ael ! ''?'"'! . Beim Eittkauk
zahlt °n die Werksbändler für S 'ahejsen 133 RM . . 'i">r Formeisen
130 RM .. alles Grundpreise . Frachibasis Neunkirchen sSaar '

».

ßanken nnd Geldwesen .
Handels- und Eewerbebank A. -G., Karlsruhe. In der heutigen

t , bic Verteilung einer sofort
zahlbaren Dividende von 8 Prozent beschlossen und an Stelle der
G. -V . wurden die Regularien genehmigt , die Verteilung einer sofort

Prozent oi
' ' ~

ausscheidenden Mitglieder des Aussichtsrates die Herren Ministerial-

« süddeutschen Eisenmarkt . Von Seiten der Gießereien wurd«
^ eije n ungefähr in bisherigem Rahmen verfugt,' die M ° <

Me etm
1 zum Teil etwas mehr Bedarj gehabt und ihre Be'

£?f)tii verstärkt. Im allgemeinen konnte der Geschästsgang um .
r 'ijetei «

110 - zufriedenstellen . Aus der Bauindustrie kamen oen
Ä jjj

n
.jüngst etwas mehr feste Bestellungen zu und da außer-

i
° causiPtfnaI Baubedars auf Vorrat geabeitei wurde find die

7d ° run^ ngen gegeben für demnächstige Erweiterungen der An .
i % «. >n Roheisen seitens der Gießereien Der Roheiienver-

vn ^ r Hämalit- Roheisen bahnsrei Mannheim- Ludwigk -
, .?hnsf„j bahnfrei Karlsruhe 91 Jl für Gießerei -Rooeisen I
, Ciiefeo

'
i ^ eim - ßubioiflSÖQfen 88 Jl . bahnsrei Karlsruh? 89 M

h ^ ftr &
' ' Softeisen III bahnfrei Mannheim^Ludwigshafen 84 M

inj Sie O[S
0 V.?r " be 85 .M je 1000 Kg Werner notierte man . fll' lht -

» 'len ^ Siegerländer S »ahle 'sen 85 für Siegerländer Z :' -
meliert 98 Jl weiß 96 Jl für foMrMfllenr«

b 5 (e ?» « " ' 9" ^ kür desgl. meliert 107 ,<t weiß 105 M
nin-. p. u i . ,r? " r Luremburaer l^ ieß rei R̂oheiten MI berechnete

'eM 7i „
1r 'TC' ^>ren» Wintersdorf 75 Jl ausfuhrfrei ffitetn »

is.
- ' "ftbli k. ' Ich ie lOnn ssa

of ^ n , 0r - w
P
« er< . daft d 'e Nahei'en - <? i n ? u h r *+

w ne>-hot. , oeoonöfer d ^rn Vftrf>0l>lmon ^ s d -s Vorjahre--, mehr
^ aber

T"lt : f", " cr nrnr^ "" im oo«
nu t 125 201 dz. eingeführt. Augenblicklich liefert vom Aus-

rat Dr . Hans Bartning und Dr . Georg Modrze neu gewählt.
Rheinische Creditbant Mannheim. Der Jahresabschluß der Rhei-

nilchen Credilbant Mannheim ergibt im Vergleich zu den Bilanz-
Ziffern gegenüber denjenigen des Vorjahres durchweg das erfreuliche
Bild von einem weiteren stärkeren Anwachsen des Geschäftes . Die
Bilanzsumme ist von 190.8 Millionen auf 238 .1 Millionen gestiegen .
Der Reingewinn einschließlich des Vortrages aus dem Vorjahre von
121182 RM . beträgt 2 565 461 Millionen . Hiervon sind satzungs-
mäßig 4 Prozent auf das Aktienkapital von 24 Millionen abzusehen
mit 960 000 RM . . so daß 1 605 481 RM . verbleiben ^ über deren Ver -
Wendung der Aufsichtsrat vorschlägt , aus Bantoebäude und sonstige
Immobilien 150 000 RM . abzuschreiben, der Pensionskasse 75 000 RM
zu überweisen , der Delcredere -Res-rve 175 000 zuzuführen und von den
alsdann verbleibenden 1 205 481 RM . die satzungsmäßigen Gewinn-
anteile für den Aufsichtsrat und die ständige Kommission in Abzug
zu bringen mit 124 050 RM .. als Superdividende 4 Prozent gleich
960 000 RM . zu verteilen und den Rest von 124 431 RM . auf neue
Rechnung vorzutragen .

Kreditvcrein Schliengeu . Der Jahresbericht des Kreditvereins
Schltengeu ergibt ein günstiges Bild in der Entw ' cklung dieses Unter -
nebmens . Der Umsatz im Jahre 1927 konnte euf 8 000 000 RM . gesteigert
werden . Die Spareinlage » haben sich verdovvelt , desgl . die (Ynthaben
in laufender Rechnung . Der Reingewinn ermöglicht eine lOvrozentiae
Verzinsung der ('»eichästKantcilc . Die Mitglieder,ahl beträgt 280 . Die
ausscheidend .̂ Verwaltnngsratsmttglledcr wurden in der iKeneralvcr -
sammlung einstimmig wiedergewählt nnd dem Borstand Entlastung
erteilt .

Gewerbebank Säckinaen . Die G . -V . der Gewerbebank Säckingen ge°
nehmigte die Regularien , sowie die Verteilung einer Dividende von
!> Prozent De . Jah >-csberilht zeigt eine günstige Weiterentwicklung de?
Unternehmens . Die ausscheidenden Aufstchtsratsmiiglteder wurden neu
bestätigt .

Frankfurter Bankverein AG .. Frankfurt a . M . Nach dem Geschäfts-
bericbt für das Jahr 1927 wurde das b*i der AK .-Erhöhung von
600 000 RM . au ? l Mill . RM . erzielte Agio von 20 000 RM . der
Reserve zugeführt . Den gesteigerten Kreditanrnrüchen habe ent -
'vreckend der Vermehrung der E n 'ogen stattgegeben werd »n können
D^r Gesamtumsatz sei von 195 Mill RM auf ca . 300 Mill RM .
a - stiegen . Den G ä̂ubigerford - rungen in Höhe von 10 156 000 RM
stünden an k '"* t grei ^ aren Mitteln und den Eif^f enlombards zu
iimtnpTi d 36 M ' ll RM geaenüber . Aus einem Rejnaewinn von
1? 5 °56 RM (811271 w - rden 8 flO ^ Prozent Dividende auf das
erhöbt? AK vorgeschlooen . Die Ermäbfguno der Dividende erfolge
iur Bildung weiterer R >" ck?<>aen Es seien Svarmak -nabmen vorae -
iehen . die im laufenden Geilböktssahre -ur Auswir^ina 'ämen In

Bilanz ersten sitfi di » Kallenhestände mm an » ?99 999 r248 5931
RM die G'>'baben bei Banken au ? 467 19? s?91 6231 RM die
Wechsel und Greifs mit 850 3^n ir82.' ?14 '« RM . die eigenen We ^t
N ' ni ^r » " U> g?? 372 eo ' 68ng ' RM Die Schu 'dner stiegen von 555
M ' ll RM auk 7 7? Mi " RM Die ?>vvoik" kei' sc' rdesunaen werden
*" it 788 638 ( 336 8031 RM oiKaenvcTen ^ ndei-e^eits erscheinen die
Glä" bsger auf 10 16 M ll f756 Mill .) RM erhöht

Den « » ? Vereinsbank St . C« n . « .. itranfsttrl a . M . Das Institut
sci' likk » dc>? ^ abr 1027 mit einem Reinoeminn non 670 ?«? (587 872 ) .UM
ab oits fiem ans das n » n voll di " id >' Ndenber >' r'>" '' t>' .'i ^i ? ' «>>i, » >̂>' i >al von
g SP' tfl RM wieder S vl>r »' sck>l <iaen we '' !><»» .

Teu ' tiiit » » i> >n,c (fif '' I ' V ,, t»f sVrnnff '" *« a . M . SS ' i wir er »
fahret ist die Dividende für 1027 wieder in Höhe von 8 Prozent zu
erwa »

Industrie und Kandel.
Siimer A. - G. in Korlsruhe-Eriinwintel . In der gestern statt -

gefundenen Generalversammlungder Gejelljchast verlraten 16 Altio»
näre 51661 Stimmen . Die Versammlung genehmigte den bereits
mitgeteilten Abschluß mit einer Dividende von wieder
to Prozent auf das 6 .5 Mill . RM . betragende Aktienkapital .

Brown , Bovert u . l£ ».< A .»>Ä., Mannheim . Räch dein >evt vorliegen -
den Bericht der «Äeiellschast Uber das (Äeschäktsiahr 1927 hat es in aile »
Teilen befriedigt . Die der iSeselllchaft angegliederten und besreuudete »
Betriebe haben im vergangenen Jahr befriedigend gearbeite uud ihren
Umlav lum Teil wesentlich gesteigert . Die Btlanziumiue ver 81 . Dezem »
bei 1927 bat sich, obwohl in dem Äktienkavital IIb MiU . 9 ( 5U( . ( leine Ver¬
änderung eingetreten ist. von »8 .47 Mill . RM . aus 58.09 »tili . RM . er¬
höht . Auf der P a s s t v I e i t e sind die jlreditore » um säst i> Mill . RM .
von 5 .63 Mill . RM . auf 11 .S4 Mill . RM - gestiegen , die Anzahlungen
auf Bestellungen nahmen um fast 8 Mill . RM . lvon 18 .S Mill . RM . ans
2I .4Z Mill . RM . ) zu . Reu erscheint in der Bilanz die Pensionskalie mit
1 Million RM . Die Anleihen lind durch Einlösungen um 515 820 RM .
aus 852059 RM . zurückgegangen . Unter den Aktiven zeigen die An »
lagen eine Abnahme von rund 250 000 RM . Die Vorräte sind von 40 . 14
Millionen RM . aus 18 .90 Mill . RM . gestiegen , infolge der erhöhten « c*
fchäftigung . Beteiligung und Wertfrlften zeigen eine Zunahme von 1.25
Mill . RM . auf 3.80 Mill . RM Die « ubenstände bei Kiinden und An .
zahlnngen an Lieferanten baden sich von rund 14 .6 Mill . RM . um
10 .178 Millionen auf nind 24 77« Mill . RM . erhöht . Die Guthaben bet
Banken und Posischeckämtern dagegen verminderten sich von » .24 Mill .
RM . auf 1.74 Mill . RM . Bankschulden lind n !cht vorhanden . Der auf
den 80. März einberufen .' « Generalversammlung wird vorgeschlagen , die
von der Gesellschaft im M » i 192« an die Altb .' sn-glänbiger auch Genus ; -
rechisnrknnden durch Barablösiing zu tilgen . Das Aktienkapital der Ge¬
sellschaft soll um 10 Mill . RM . erhöht werden . Aus eigene » Wunsch
scheiden auS dem Aussichtsrat aus : Gchetmlusrizrat Dr . Eduard Bloch und
Georg Bohner . Ans dem Reingewinn von 1466 542 RM . soll bekannt -
lich auf d !e Stammaktien eine Dividende von 9 Prozen » <8 Pro .
zent ) verteilt werden , ivähreud »um Vortrag 20 555 RM . (26,847 RM . )
verbleiben .

Verein D «nts >her Cellnbrllt « R .-K . In Mannheim . In der G .- V »
in der 14182 Stimmen vertreten waren , wurde die Dividende au »
dem nach 281 691 ( i . V . 278 501 ) RM . Abschreibungen sich ergebenden
Reingewinn von 688 561 <662 808 ) RM . aus wieder 5 Prozent festgelegt .
Die Versammlung ermächtigte den Borstand zum Verkauf der von der
Gesellschaft nicht mehr betriebenen ffabrikanlage in Clerk am Nieder ,
rhein , bei der es sich t -m eine Vicncnftftnst von 46 462 Quadratmeter mit
daraufstehender Fabrik , Lagerhäusern und Wobngebände bändelt . Die
Bezahlung des Kaufvreises erfolgt ln Aktien der Gesellschaft . Wie dt »
Verwaltung erklärt , liegt daS Zustandekommen des Verkaufs im Jnter «
esfe der Gelellschaft .

Deslntcreflement der Sllnmensteln -Grnvve bei der Mannfakt « «
ikoecklin , Banmaartner n . Cie . Ein unter Führung deS Bankhause »
Bauer , Marchall u . Co . in Paris stehendes Konsortium , daS aus eine «
Reihe mahgebender französischer Textillndustrieller besteht , hat das Aktien .
Kapital der Manufaktur K o e ch l i n . Baumgartner n . C o.
A . -G . in Lörrach von der Bank kür Textilindustrie A .-G .. Berlin , er -
worben . Wie unS mitgeteilt wird , soll an der bisherigen Geschästs »
führung tn keiner Weife etwa ? geändert werden . ES sei auch dafür ge»
sorgt , dah die weitere Entwicklung des Unternehmens gewährleistet sei .
Die Manufaktu - Koechlin , Baumgartncr u . Eo ., die sich bis »um Krieg «
tm Besitz de : französischen Textilindustriellen Favre und Jaeauet befand
und deren Betriebe unter Seauester standen , wurde bekanntlich von dem
BIumenftelu .Ko .. ' ern übernomyien . Schon fett einiger Zeit ging da »
Gerücht , dab die ' rüderen Besitzer ihre großen alten oberbadllchen Tcxtll -
unternehmen wieder znrückerwerben wollten .

Adlerwerke vorm . Heinrich Klener A .-G ., Frankfurt a . M . In der
Aufsichtsrats -Slt >ung wurde der « bschluh für das am 81 . Oktober 1927
abgelaufene Gefchäftschr vorgelegt . DaS Ergebnis gestattet entsprechend
unserer Ankündigung nach Ueberweilung von 1 158 266 RM . an die
gesetzliche Reserve und nach Abschreibungen von 1 620 000 RM . , sowi «
bei angemessenem Gewinnvortrag M ; Ausschüttung bet fatznnnSaemSften
Dividende von 7 Prozent ( i . V . 0 Prozent ) auf die Borzugsaktlen uiid
von S Prozent li . V . 0 Prozent ) auf die Stammaktien . Der Borstaud
berichtete , dah Im laufenden Geschäftsiahre der Umsatz ln allen drei Ab .
lellungen sich we ' ter günstig entwickelt hat .

Waggon - nn » Maschinenfabrik '.1 .- G . vorm . Rnlch . Zlanven . dem
am 80. September beendeten GefchäftSIabr 1026/27 konnte die Gesellschaft
einen Robgewinn von 2 017 488 <2 764 8541 RM . erzielen . Demgegenüber
stellten sich die H.indliingsunkosten anf «25 098 <617 888 ) RM . . die Be »
triebskosten einschllestlich Reparaturen nnd Brennmateriallen auk
2 182 747 <1 IIS 016 ) RM . , Steuern und Versicherungen ans 400 70?
(418 880 ) RM . und Zinsen aus 88 895 «497 5051 RM .. ' odaft sich nach Ab .
schrelbungen von 826 84 « <847 251 , RM .. zusammen mit dem Bortrag in
©rihe von 44 110 RM . ein Reingewinn von « 8 801 <«9 815 ) RM . ergibt .
Hieran « soll , wie bere ' ts gemeldet , nur eine Dividende von 6 Prozent auk
7000 RM . Vorzugsaktien Lit . B mit 420 RM . rerteilt nnd der Rest von
«8 881 RM . nach Zuweisung von 25 000 RM . an den Reservefonds vor .
getragen werden . <K . - V . am »0. März ) .

Vc ' ( ' t. ' rti( Slahirttfr ' f van der Znven nnd Wilsener EisenhNi ' en AG .
Die Gesellschaft , der .>n Anlagen bekanntlich seit Aoril 1926 in den Besitz der
Bereinigen Stahlwerke AG . siheraeaangen sind , rcrteilt fiir d^ S am29 Februar 1928 abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende von 9 Prozent
iepsen 8 i . V 1 Der Reingewinn stellt sich ohne Ber " ^ sichtigung bei Ge »

aus dem Vorlahr von 108 623 RM . (74 722 ) anf 1400 598winnvortrane » I
( 1 857 504) RM .

nur 10,2 Mill RM . divibenden »l 458 000 RM . . da von fivl Mill . NM . MMM . , . . . WWW
berechtigt und Ein Re 'ibetrgg von 95 .508 RM , der nach Verieilung der
AR .-Tantleme nnd Rnckitelluug eines kleinen Betraaes für . Tilgung und
Verzinsung der Vorkrieosobligationen ve 'chleilu wird aus neue Rechnung
noraetraaen . Den Hauptbestandteil des diesjährigen Gewinnes bildet Mc
Dividende per Vereinigten Stahlwerke ?lG von 6 Prozent fllr ihr am
80 September 1927 abgelaufenes Gc ' chkistsjahr Aus Grund besonderer

ereinbaruuäen konnte die Gesellschaft diele Dividende aus die in ihrem
Glichen ?lktien der Vereinigten Slahli - •

berücksichtigen . Hierzu ka
. . . . — . . . . . . . . . . . .' werkschalt Snrtherberg u . . .
Linien lowie ^ le Abwicklung , schwebender Verbindlichkeiten

esitz
>rl !»vorlegenden Bilanz

tele .Ausbeute der . Gewerkschaft

Stahlwerke AG , bereits In der
kamen die für 1927 auSeelchiit »
und weitere Einnohmen durch

1 - , . rblndlich ' eiien 3n der Bilan »
bat sich der Bestand an Wertpapieren und Beteiligungen dem Haupt »
aktlvum der Vereinigten Stahlwerke van der Znven und Wlsiener Eiien »
Hütten , um rund 1,4 Mill RM . auf 18 525 « »2 ( 17 108 895 ) RM erhöbt .

erfuguna aei .. . .. . . . . „
aetlosien und . Entsprechend hat sich das Konto , ,Schuldner " non II 10l 545
RW aus 9 808 583 RM . ermäßigt . Auk der Passivseite vermlnderien sich die
Gläubiger von 1045 075 RM . aus 1 484 526 RM . (GB . am 80. März ».

Mitteldeutsche Stahliverke A .- IÄ. tn Berlin . Das Aktieukapilal oo »
50 ^>! ill . RM . wurde soeben zum Handel und zur Äioltz an der Ber -
liner Börse zugelauen . Zunächst erfolgt die Einführung lediglich in den
Kassaverkehr , doch ist beabsichtigt , das Papier auch in den variablen
Handel und später in den Terminmarkt zu bringen . Das Unternehmen
wurde bekanntlich tm Jahre 1926 durch Zulammeiiichluß mehrerer Eilen »
und Stahlwerke errichtet . Das Aktienkapiial besand sich bei der Grün »
imna mit 37.97 Mill . RM . im Besitz der Linke -Hofmann - Werke A .-G .
in Berlin und mit 11 .98 Mill . RM . im Besitz der Bereinigte Stahlwerke
A . -G . tn Düfleldorf . Ein Bankenkrnlortium uut .' r Führung der Danat »
bank legt aus Anlaß der Einführung des Aktienkapitals einen Prolvekt
vor , der neue bilanzmäßige Angaben Uber den bereits bekannten Ab -
schlutz vom 80. September 1927 hinaus , nicht enthält . Dagegen wird
eine genaue Aufstellung über die Wertpapiere und Beteiligungen nach
dem Stande vom 80. September gegeben , lieber das Ergebnis des
laufenden Jahres glaubt die Verwaltung tm Hinblick auf die schwierige »
Arbeiterverhältnlsie noch nichts lagen zu können . Der gegenwärtig «
Auftragsbestand sichert eine befriedigende Beschäftigung der Werke für
mehrere Monate .

Porzellansabrik Pli . Nolentlial n . ISo. A .-G ., Berlin . In der A .-R .»
Sitzung wurde der Abschluß für 1927 zur Borlage gebracht und beschlos»
sen . der aul den 21. April nach Dresden einzuberufenden o. G .- B .. die
Berte ' lung einer Dividende von 7 Prozent «gegenüber 5 Prozent t . B . )
vorzuschlagen . Die Aussichten für die Zukunft können günstig beurteilt
werden , sofern die Gestehungskosten , die sozialen Lasten und dte Steuern
nicht welter wachsen , da her Export hierdurch empfindlich beeinträchtigt
würde . DaS Unternehmen arbeitet nur mit eigenen Mitteln und kann
sich aul e ' nen festen Abnehmerkreis stützen .

Kammarnlvinnerel Lederlcli n . Co . Mlilhanlen . Die Gelelllchaft ichlietzt
für 1927 mit einem Reingewinn von 1 510 44« <>. V . I 198 914 ) Frs . ab .
ES loll eine Dividende von 1« ( 15 ) Prozent verteilt werden . Das A .-K.
heträat 9 Mill . Frs .

Spinnerei Sciimard n . C .. Miilhausen . DaS Unternehmen lchließ »
da ? GeschäftSiahr 1927 mit einem Reingewinn von 18,55 Mill . <t , B . 1.5
Mill ) Fr . ab ES wird eine Dividende von 10 <— ) Prozent zur Ber »
teilnug noraefchlaaen ,

B ' itt ' h l^elaiieie . Ltd . Die Verwaltung der Br ' ttsh Eelane ' e Ltd .,
hat besiflnfken . a » f die 4 25 Mill . Lstla . 7'4vrozentiaen BonngSaktien
- Ine «°»- lb <' 5rSdin »d<' nt>e zur Bertellnua - u bringen . ? Ie Äb ( i»In '' <>rI>ei»
»en fftr bna am 29 Februar beendete GescbäftSiahr sind nocb nicht fertig ,
die V - rinoItiing ist ' nd ^ss^n bereits in der Laae . festzustellen , daß der
Reingewinn Über 800 »00 Lstla . betrugen wir * .
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Ladisches
Lanbrsttjeatn
MiltNioch , 81. Mörz.

8. Vorstellung der
Schülermtete .

Fidelio
von Beethoven,

viustkalische Leitung :
Rudols Schwarz,

yn Szene gesetzt von
Otto Kraus .

Fernando Weyrauch
Bizarre Rühr
Florestan Strack
Leonore v. Härtung
Rocco
Marzelline
Jagnino

Vogel
Blank

Lauskötter
Staatsgesangene

Kalnbach und Ldser.
Chöre : Georg Hosmann

Ansang 18h Uhr.
Ende 21 Uhr.

I . Rang u . I . Sperrsitz
7.00 Mark.

Plätze aller PretSgat
tungen sind sür den
allgemeinen Vertaus
freigehalten .
Tonnerstag , 22 . März

Kilian oder : Die gelbe
R ^'e Freitag . 23. März
Likiom.

Colosseum
Tätlich 8 Uhr

die grosse Revue
Geheimnisse
des Harems

Heute abend pünktlich 8^ Ubr wird Herr Dr .
I . Rosenseld über das Thema

»Der Einzelne und die Gesellschaft"

Seat « M ttwoeh , » >,, Uhr abends

Großes SonderKonzerl
Aus dem Programm : 9548

Hamlet -Ouvenure • • Bach
Der Nibelungen Klammen-

zeichen , Fantasie ■ • • • • Wagner
Dance macabre Salnt -Saens
Klaviertrio op . 70 Nr. 1 (Geister -

trio ) Beethoven

MOZART
Da »

gemütliche Hamiden .

CAßARET
mit

Tanz - Gelegenheit .
Täglich B - rltellun «.

f Îsu spöttnst

Wiener Hof
Heule

Tanz.
Um geneigten Zu-

ipruch bittet 92üti
Hans Hagel .

Krokodil
am

Ludwiasvlad
täglich

OriginalNerlrnidln
Sogi .-Sooeile

Direktion
Mi » l Wecker

ans München .

Heute
TANZ

und
Sonntag

KONZERT

Restaurant Augustiner
Soflenstr . 73 Bes. : W . HUNKLER Telefon 1003

Heute großes Schlachtfest
-v

ff . Kctterer Export I Reine Weine

Gut bürgerlicher Mittagstisch
In nnd agier dem Abonnement

Parkschlößle Durlach
I Jeden Mittwoch u. Samstag von 4 Uhr ab B

| Dntcrhaifungs -Tanzjp
Darmstädter Hof

Eroaut 1752 — 1 Minute vom Marktplatz
Schrempp Fxportbler / Qualitä ' swelna

NB . Konferenzzimmer und kleiner
Saal für Sitzungen . Konferenzen .Hochzeiten und andere kleinere

Veranstaltungen . 845

Ich dekoriere
abends Ihre Sdiaufensler
( Perfekter Plakatschreiber )
Angebote sind zu richten u. Nr. F. H . 6078
an die Badische Presse Filiale Hauptpost

Cafe
Grüner
Baum

IIIKIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Cv ranz -

kanelle |
GAMER .

la . Westf . Pumpernickel
geschnitten. 18 Pakete ft v, Pfund , in Staniol .
iialtbar ( sch mmelt nicht », srko M 4 - Nach ».
Brotsabrik Friedr . Knävver tköln -Klettenber «

>7 Gabrilen Knävver -Brot t. Sibeinl . u. Wests .)
(Sllt>4 >

Kapitalien
Mittl. Beamter sucht

per sofort gegen gute
Sicherheit und Zins
500 MR .

zu leihen . Angebote er¬
beten unier Nr. L6461 an
die i-.adische Presse .

Beamter sucht
Darlehen

2000 Jf . geg . Sicherbett
« . Viertels Teilabzahlg
Ana u Nr SB6472 a.
d . Bad . Presse.

Luchend «? erhalten
billigste

Hypn neken-
Geiüer und Kredite
dch . Bankkommission
AugusJSchmiil
Karlsruhe , Hlrtohstr 43
Tel . 2tl7 - Gegr . 187a

Kapitalisten
werden eiststelllge

Go »d -Hypothek .kleinere und größere
Betiäge Kostenlos
nachgewiesen . M)38

am Rondellplatz
Unwiderruflich nur noch heut«

und morgen Donnerstag !

Oer alte Fit
2 . Teil . . AusKlang

In der Hauptrolle :

OTTO GEBUHR
Jugendliche haben Zutritt .

Anlangszeiten : 3, 5, 7 und 9 Uhr . 9552

Quo vadis ? ?
Das gewaltigste Filmwerk aller Zeiten . . . *

erscheint ab morgen ? ? ?

Herren und Damen für
völlig neue Sache ges.
Sober sos. Barverdien ».
Taucrexist . Evtl Allein-
Vertrg . (auch auswärts )
Meld . v . euerg. Bewerb.
Mittwoch 10 - 1 u. 2—4
Uhr. Dir . Reder , Hotel
Prinz Max . Adlerstrafte.

081544
Tüchtiger

Schneider
sofort gesucht (FH6074)
(stiert Lessingstras -e ZK.

Weltkino
Kaiserstraße 133 94421

I IINHIIIMHIlUHlUKaiUllUHHMIIIIIIINMIIinillM I
Ab heute bis einseht Montag I

jQer Kamp! um Oie |ToOzsstrahlen
6 hochsensationelle Akte mit

j
Richard Talmadgel
dem besten Sorlnßer der Welt ]
genannt : Qgp [fl ] nfl m gWW

Sämtliche In dem Film enthal¬
tenen Sensa ' Ionen sind Oriainal -
Aufnahmen und von Kichard
Talmadge persönl . ausgeführt

Dazu : seine Frau - msmBFrau
Amerikan . Groteske in 2 Akten . .

Kammer-
Lichtspiele

Tägl . 3.30,5 . 7 u. 9 Uhr
b . einschl .Donnerstag

Da« 9438
erstklassige
Programm

1. Kulturfilm
2. Wochenschau
3. Das Liebesei ,

ein köstl . Lustspiel

Manege
der große Fllmerl 'olg

Eeschiiststiinzerin !
19 I .. 1.65 groß , sucht
netton Partner für aus¬
wärtige u . hiesige Tanz¬
turniere . Aug . in . Licht¬
bild unter Nr . B6477 an
die Badische Presse.

Friseurgehilfe
tüchtiger Herrenbedieuer,
für Freitag n . Samstag
gesucht ? noebote u . Nr . i

6089 an die Bad . Pr . !
Filiale Hauptpost. I

JiÜiger Mann ,
unter 19 I ., sür I Merk - >
stattarbeit gesucht . (FW
Nudolsstrnfte 18 (?S74)

Gesucht
fleik' ' >>s . '' '^ ticheZ

Alleilimlid<'cn.
welches schon ged -ent . hat
und auch mit Kindern
mtuwSeti verstrht . <«ute

Zeuonisse erforderlich.
Wolf. Mathystr . »8 . I .

(S1516)
Mädchen oder Frau

bis mittags gesucht . Vor -
Zustellen nur vormittags
Kämmerer, Hohemollern-
strafte 9 . (W086 )

ResiWaldflr .
Nur noch heute und morgen :
Ein Großtilm der deutschen Produktion

Die Liebe der
Jeanne Ney

Das große dramatische Fllmschausplel
nach dem Roman von J . Ehren bürg

Darsteller :
Brigitte Helm , Fritz Rasp

Edith Johanne

Ein Mann in Unterhosen
Groteske in zwei Akten

Moderne Gymnastik
Eine Auswahl neuer Lieblingen

DasNeueste n .Interessanteste
aus aller Welt

Oskalyd - Orgel : Jon. Parast
Anfangszeiten 3.30, 5.00, 7.00, 9 Uhr.

irgr^ y i.rai
1 « S i Led
I «--- i MW

fiS=> I

Eine gute Ausstattung Ihres Büros
ist ein unentbehrlicher

Faktorzum Erfolg .
Zweckmäßig ausgestattete Arbelts¬
räume erhöhen die Arbeiisfreude
und damit die Leistungen .

SA Büromöbel - Fabrik
ZweignladerliMunf

SO
. iimnnn Zw. ignl . derl . Munt

. ÜUtmann , MannheimD. 1 . 4 .

Orden« . sleikig.
Mädchen

für Hausarbeiten gesucht
Konditorei Kaiser,
Douglasstrake 18 .

TUchtigcs (9534
Mädchen

das in guten Häuser t !t-
tig war und selbständig
kochen kann , gesucht .

BismarMrasse 16 , II .
Jüngeres

Mädchen
für kleinen Haushalt
gesucht . (951 (5)
Bernliardstraße 11 , f . . r.

Sucht. Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
aus 1. April ges (» 1528)

Juwelier Jork
Kaiserstraße 179.

Weibt . Modell
(AN ) gesucht . Vorstellung
erbet 11 — 13 Uhr. Bis -
marclstr. 14, Atelier 5.

(FH6Q77 )

j Weiblich |

Jiingere , geübte (9527 )
Weißnäherinnen
f. eleltr . Betrieb gesucht .

Woschesabrik Tchorpp
!taiser Allee 37.

Tüchtiges, lediges
Serviersräulein

sowie sleibiges (9502)
Küchenmädchen

für sofort gesucht .
EintrM Karlsruhe

Kaffee-Vertreter
von erstklass . Hans Süddeutschlands für Roh» und
Ziöst- Kafsee

gesucht .
.. . . . Herren , welche bei Feinkost. u . belferen kolonial -
(<̂>>ob waien - Geschästen gut eingeführt sind , bel'eben Ä ?'

geböte einzureichen unter S>. L». 4029 :81800 an
Badische Presse.

oerlreler-SeM.
GrSkte . aus daS modernste eing« .

richtete Wurstfabnk SckleSwig .Hol-
stetns sucht zu sosort, spätestens 1 .
April 1928, für

Karlsruh « nnd Umgegend
bei Grossisten und FcinkoftgcschSf -
ten bestens eingeführten

AliMlMllllN .
E » bandelt sich ttm den verkauf
von Konsumartikel » bis zu den
feinsten Qualitäten fowie Speck u.
Konserven . Es kommen nur Kit -
men in Frage , die bestens ringe -
führt und in der Lage s-nd . bei Lie-
feruug bester Qualitäten zu billig-
sten Tagespreisen regelmästig be-
laiigreiche Aufträge zu überschrei-
ben Angebote erstklassiger Finnen ,
die langsährige Erfolge nachweisen
können , unter Nr . 1474a an di.e
Badische Presse erbeten .

Existenz !
iefp . Neb .-Verdienst f . avgeb. Kaufmann . Bei c?„J 1500.— dauernd . Jahresverd . ohne Mühe . J>"
einaef . Kundfch . vorhanden , gegen einmal . ZM "/

Schuieriieim oiab
Höhere Handelsfchule ED .ALGER
ti-klass . Keaiscuuie mit Höherer Hande ssch .
UAiWnlha . il Mönch loltiraüe
fielQeiD6rgT . i47j (Xviitschuii .j

Seliuianianii : 23. Aprit
Sexta — Ub .-Seciiiida . Gutwei . Internat ,
tliih . Handelsschule mity,jähr . Lehrgang
(Vuskuntt und Prospekte durch die Direkiion .

Warnnnq !
FNr meinen Sohn Otto
komme ich für Nichts
auf

A. Bernardiner .
(B1518» Waidstr . 2V.

Edel-Bienen
Honig

gar . rein Blüten -Schlen-
derbonig. hell , goldllar .
lOPfd .-D . MI . 10 .50 frt
5 Pfd -D . Mk . srk
Nachnahmespes trag , wir
Kar .Zurücknahme. Probe .
Päckchen VA Pfd netto
Mk. 1.80 franko bei Vor -
cinsendnng. (1487a )

Frau Rektor
Feindt & Söhne
Hemelingen 2fi
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erscheint ab morgen ? ? ?

Kaufgefuche
Gut erhaltener

Klappsporiwagen
au? gutem Hause zu kau -
feu gesucht Angebote mit
Preis unter Nr T6494
an die Badische Presse

Getraq . Anzüqe
und Kleider gegen gute
Bezahlung zu kauten ge-
sucht . Angebote unt Nr .
'X :?A an die Bad . Presse
Einioe gut erhaltene

Herren -Anzüge
Ueberz ., Mantel , geg gt .
Bezahl , zn tnnf . gcsitrtrt.
Angebote unt Nr 95650
tut di« » ad. Prell « erd.

Mädchen
8 Monate , wird an Kin-
desstatt abgegeb. Ang. u
DÄ79 an die Bad . Pr .

BBI
MSnnllch |

Suche per 1 . April evtl.
später einen tüchtigen,
gewissenhasten
Detailreisenden
siir Manusatturwaren .

der bereits gereist u . evtl.
dteniituisse im Dekorieren
besitzt. Festes Gehalt und
Proviston . Gesl . Angeb.
mit Zeuguisabschr . Licht-
bild sowie Gehaltsauspr .
unter Nr . 1505a an die
Badische Presse.

Tüchtiger
Maschinist

zur Bedienung einer
neuen 100 PS . Lanz-Lo -
komobile für Werk . Nähe
Karlsruhe , gesucht . An-
fragen unter Nr 1448»
an die Badische Presse.
Für baldigen Eintritt

wird nüchterner, zuver¬
lässiger

Chauffeur
für gröbere Personen¬
wagen gesucht 1478a

Gebr . Linck,
Maschinenfabrik.

Oberiirch .

chene, in ganz Deutschland eingesübrte . durch die Badische Press«,
ersicherungsunternebmen suchen sür ihre

!ahresverd . ohne Mühe
Uv . Wun&cit , gegen einmal . Al^

von Jl 500 .— inel . fast neuer Reiseschreibmascbwc-
sofort umständehalber

^
Sitz KarlSrnbe . Keine Priv . -Knndsch ., reell,

Engros - Geschäst . Warenvorräte sind nicht zu Itver
nehmen . Näheres zu ersahren unter Nr .

grobe
Bezirksdirektion | ncnp |i( tftrKarlsruhe einen lIlSpCRlUr

mit außergewöhnlichen akguisitorischen und orga-
nisatorischen Fähigkeiten , der über ausgedehnte
und ersolgverbürgende Beziebniiaen versiigt und
in der Lage ist, ein gutes Neugeschäst (Lebens - uud
Krankenversicherung )

bei festen Benlaen
und hoben Provisionssätzen aufzubguen .

mir n- nen , ;-m Besuch unserer Kundschaft lkA
Verkauf ) noch W0

1 -2 Herren
mit festem Arbeitswillen gegen au ^ rgewH ^ -t
hohe Beziige in Dauerstellung ein Die Tätigt >

Auf ist leicht und interessant , erstreckt sich ,uur . ,° ,
Wnns .h spätere Verwendung im Innendienst einige Stunden täglich und erfordert keine (n.
Energische und erfolgsschere Herren werden ge- kenntnisse. Auch in den ersten Tagen für Die
beten, Angebote unter Beifügung von Lebenslauf , arbeitung zahlen wir garantierte Zuschütte »"
Ersolgsnachweisen und Reserenzen einzureichen Rücksicht auf Erfolg ,
unter Nr . A8K7 an die Badische Presse.

MimWnen-WeM
welche schon in diesem Artikel gearbeitet
haben , von Fabrikniederlage für den Ver -
trieb einer ersten deutschen Markenmaschine
zu beauemeu Monats - oder Wochenraten
bei hoher Provision g e s n ch t. Bei Eig-
nun « sür diesen Posten seste Anstellung in
Aussicht gestellt. Ausführliche Angebote
unter S . T . 1150 an Ala -Haasenstein &
Vogler . Stuttgart (8(866)

Zum Verkauf erstklassiger Nähma¬
schinen wird per soforf
ein tüchtiger Herr

gesucht zum Besuch der Privatkund¬
schaft . Geboten wird Spesenzusohuß
und hohe Provision . Angebote unter
Nr . 1466a an die Badische Presse .

5Wlim <$. HI. ö. s ..
Erbvrinzenftraße 11. III .

Lehrling gesucht.
Wir fuchen ver Ostern Lebrlina mtt «" t"

Schulbildung . Nur selbstgeschriebene Angebote
^^ ^

beten an

LeKnurmann Co .,
Degenfeldstrabe 4.

Mädchen
( evang ) , bis gegen 60.— RM . monatlich , kür bt
gefncht . Vorkenntnisse für einfache Klicke . '

ftrti-
fahruugen im Haushalt . Stellung ist angen ^
Bewei Hungen unter Nr . ÜS8- » n die Bad -̂ L— ^

Zimmermädchen
gesucht aus 1. oder 15.
April , besseres , das schon
in guten Häusern war .
bügeln u . nähen kann,
bei guter Bezahlung . An-
geböte mit Zeuguisab -
schritten an (1458a

Frau Dr . Riecker,
Pforzheim .

Tüchtiges, erfahrenes
Alleinmädchen

für gut kinderlos Hans
halt aus 15 . April gesucht .
Waldsiratze 30. Ii . (S518

Dr. U. Meyer.

Qnovadi § ? ?
Das gewaltigste Filmwerk aller Zeiten . '

erscheint ab morgen ? ? '
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